
3SCHALTAKTOREN UND DIMMAKTOREN 
FÜR EINBAUMONTAGE ZUR DEZENTRALEN 
 INSTALLATION.

FD62NPN
FSR71
FSR61NP



Funkaktoren für die dezentrale Gebäudefunk-Installation

3-1

Funk-Relaisaktor FR62-230V und FR62NP-230V 3 - 3

Funk-Lichtaktor FL62-230V und FL62NP-230V 3 - 4

Funk-Universal-Dimmaktor ohne  N-Anschluss FD62NP-230V 3 - 5

Funk-Universal-Dimmaktor FD62NPN-230V 3 - 5

Funk-Jalousie- und Rollladen-Aktor FJ62/12-36V DC 3 - 6

Funk-Jalousie- und Rollladen-Aktor FJ62NP-230V 3 - 7

Funk-Repeater FRP62-230V 3 - 8

Funkaktor für Dunstabzugshauben-Steuerung mit Funksensor Fenster-Türkontakt FDH62NP-230V+FTKB 3 - 9

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais FSR61NP-230V 3 - 10

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais FSR61/8-24V UC 3 - 11

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais FSR61-230V 3 - 12

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais geräuschlos FSR61G-230V 3 - 13

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais FSR61LN-230V für 2-poliges Schalten von L und N 3 - 14

Funkaktor Multifunktions-Stromstoßschalter FMS61NP-230V 3 - 15

Funkaktor Licht-Controller FLC61NP-230V 3 - 16

Funkaktor Universal-Dimmschalter ohne N-Anschluss FUD61NP-230V 3 - 17

Funkaktor Universal-Dimmschalter FUD61NPN-230V  3 - 18

Funkaktor Konstantstrom-LED-Dimmschalter FKLD61  3 - 19

Funkaktor PWM-LED-Dimmschalter FLD61 3 - 20

Funkaktor für Beschattungselemente und Rollladen FSB61-230V 3 - 21

Funkaktor für Beschattungselemente und Rollladen FSB61NP-230V 3 - 22

Funkaktor Treppenlicht-Nachlaufschalter FTN61NP-230V 3 - 23

Funkaktor Multifunktions-Zeitrelais FMZ61-230V 3 - 24

Funkaktor Heiz-Kühl-Relais FHK61-230V 3 - 25

Funkaktor Heiz-Kühl-Relais FHK61U-230V 3 - 26

Funkaktor Heiz-Kühl-Relais mit Solid-State-Relais FHK61SSR-230V 3 - 27

Funk-Sendemodul FSM61-UC und Funk-4-fach-Universal-Sendemodul F4USM61B 3 - 28

Funk-Wetterdaten-Sendemodul FWS61-24V DC, Multisensor MS und Schaltnetzteil SNT61 3 - 29

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais FSR71NP-230V 3 - 30

Funkaktor 2-Kanal-Stromstoß-Schaltrelais FSR71NP-2x-230V 3 - 31

Funkaktor 2-Kanal-Stromstoß-Schaltrelais FSR71-2x-230V 3 - 32

Funkaktor 4-Kanal-Stromstoß-Schaltrelais FSR71NP-4x-230V 3 - 33

Funkaktor für Beschattungselemente und Rollladen FSB71-230V 3 - 34

Funkaktor für Beschattungselemente und Rollladen FSB71-2x-230V 3 - 35

NEU



3-2

Funkaktor für Beschattungselemente und Rollladen FSB71-24V DC 3 - 36

Funkaktor Universal-Dimmschalter FUD71-230V  3 - 37

Funkaktor Universal-Dimmschalter FUD71L/1200W-230V 3 - 38

Funkaktor Dimmschalter-Steuergerät FSG71 für EVG 1-10 V 3 - 39

Funk-DALI-Gateway FDG71L-230V 3 - 40

Funkaktor PWM-Dimmschalter für LED FRGBW71L 3 - 41

Funkaktor PWM-Dimmschalter für LED FWWKW71L 3 - 42

Datenübertrager DAT71 3 - 43

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais FSR70S-230V als Schnurschalter 3 - 44

Funkaktor Universal-Dimmschalter FUD70S-230V als Schnurschalter 3 - 45

Funk-Steckdosen-Lichtaktor FSLA-230V 3 - 46

Funkaktor Steckdosen-Schaltaktor FSSA-230V 3 - 46

Funk-Außen-Steckdosen-Wechselstromzähler FASWZ-16A 3 - 47

Funk-Außen-Steckdosen-Schaltaktor FASSA-230V 3 - 47

Funkaktor Steckdosen-Schaltaktor mit Strommessung FSVA-230V-10A 3 - 48

Funkaktor Steckdosen-Universal-Dimmschalter FSUD-230V 3 - 49

Funkaktor Steckdosen-Heizaktor FSHA-230V 3 - 50

Funk-Garagentor-Zwischenstecker FGTZ-230V 3 - 51

Funkaktor Funkmodul FGM 3 - 52

Funk-Alarm-Controller mit Display FAC55D/230V-wg und Funk-Alarm-Controller mit Display FAC55D/12-24V UC-wg 3 - 53

Funk-Alarm-Controller mit Display FAC65D/230V-wg und Funk-Alarm-Controller mit Display FAC65D/12-24V UC-wg 3 - 54

Funk-Innen-UP-Signalgeber FIUS55E-wg und Funk-Steckdosen-Signalgeber FSSG-230V 3 - 55

Funk-Außensirene FAS260SA und Übersicht Funktaster-Aktoren FTA55..-wg 3 - 56

Funk-Rohrmotoren FRM60M10 und FRM60M20 3 - 57

Montagekabel elero 4-polig für Rohrmotoren FRM60M10 und FRM60M20 3 - 57

Der Eltako-Gebäudefunk basiert auf der bewährten und weltweit standardisierten EnOcean-Funktechnologie im 868 MHz-Band.

Sie sendet extrem kurze und störungssichere Signale, bis zu 100 Meter in Hallen. Die Eltako-Funktaster reduzieren die Elektrosmog-Belastung, da 

sie eine 100-mal geringere Hochfrequenzemission haben als konven tionelle Lichtschalter. Niederfrequente Wechselfelder werden zudem deutlich 

reduziert durch weniger Stromkabel im Gebäude.
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FR62-230V
Funk-Relaisaktor 10 A/250 V AC. 1 Schließer oder Öffner, potenzialfrei. 

Stand-by-Verlust nur 0,4 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funktaster und Funk-Fensterkontakte eingelernt 
werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Abstand Steueranschlüsse/Kontakt 6 mm.

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt die Schaltstellung erhalten. Bei wiederkehrender 
Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230V-Steuertaster örtlich gesteuert  werden.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Bei dem Einlernen kann die Kontakt-Funktion im Ruhezustand als Schließer oder Öffner bestimmt werden. 
Schließt der Kontakt bei mindestens einem geöffneten Fenster, können damit Dunstabzugshauben o. ä. 
freigeschaltet werden oder kann Alarm gegeben werden. Öffnet der Kontakt bei mindestens einem ge-
öffneten Fenster, können damit Heizung oder Klimageräte abgeschaltet werden.
Mehrere Funk-Fensterkontakte sind miteinander verknüpft, der zuletzt eingelernte Funk-Fensterkontakt 
bestimmt die Funktion.

FR62-230V Funk-Relaisaktor EAN 4010312320327 54,20 €/St.

FUNK- RELAISAKTOR FR62-230V UND FR62NP-230V

FR62NP-230V
Funk-Relaisaktor 10 A/250 V AC. 1 Schließer oder Öffner, nicht potenzialfrei. 

Stand-by-Verlust nur 0,4 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steck klemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funktaster und Funk-Fenster kontakte eingelernt 
werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Kontaktschaltung im Nulldurchgang.

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt die Schaltstellung erhalten. Bei wiederkehrender 
Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische  kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert  werden.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Bei dem Einlernen kann die Kontakt-Funktion im Ruhezustand als Schließer oder Öffner  bestimmt werden. 
Schließt der Kontakt bei mindestens einem geöffneten Fenster, können damit Dunstabzugshauben o. ä. 
freigeschaltet werden oder kann Alarm gegeben werden. Öffnet der Kontakt bei mindestens einem ge-
öffneten Fenster, können damit Heizung oder Klimageräte abgeschaltet werden.
Mehrere Funk-Fensterkontakte sind miteinander verknüpft, der zuletzt eingelernte Funk-Fensterkontakt 
bestimmt die Funktion.

FR62NP-230V Funk-Relaisaktor EAN 4010312320464 54,20 €/St.

Anschlussbeispiel

Anschlussbeispiel
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FL62-230V
Funk-Lichtaktor 10 A/250 V AC. Stromstoßschalter mit 1 Schließer,  potenzialfrei. 

230 V-LED-Lampen und ESL bis 200 W, 230 V-Glüh- und Halogenlampen 1000 W. 

Stand-by-Verlust nur 0,4 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steck klemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungstaster, 
 Funk-Zentralsteuertaster und Bewegungssensoren eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Abstand Steueranschlüsse/Kontakt 6 mm.

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt die Schaltstellung erhalten. Bei wiederkehrender 
Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die  automatische kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich ge steuert werden.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.

FL62-230V Funk-Lichtaktor EAN 4010312319383 54,20 €/St.

FUNK-LICHTAKTOR FL62-230V UND FL62NP-230V

FL62NP-230V
Funk-Lichtaktor 10 A/250 V AC. Stromstoßschalter mit 1 Schließer, nicht potenzialfrei. 

230 V-LED-Lampen und ESL bis 200 W, 230 V-Glüh- und Halogenlampen 1000 W. 

Stand-by-Verlust nur 0,4 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steck klemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungstaster, 
 Funk-Zentralsteuer taster und Bewegungssensoren  eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Kontaktschaltung im Nulldurchgang.

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt die Schaltstellung erhalten. Bei wiederkehrender Ver-
sorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische  kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster oder Schalter örtlich ge steuert 
werden.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.

FL62NP-230V Funk-Lichtaktor EAN 4010312319109 54,20 €/St.

Anschlussbeispiel

Anschlussbeispiel
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FD62NP-230V
Funk-Universal-Dimmaktor ohne  N-Anschluss. Dimmbare 230 V-LED-Lampen in der Betriebsart 

'Phasenabschnitt' bis 200 W bzw. in der Betriebsart 'Phasenanschnitt' bis 40 W,  abhängig von den 

Lüftungsverhältnissen. Mindestlast bei 'Phasenabschnitt' 20 W, bzw. bei 'Phasenanschnitt' 8 W. Mit 

Power MOSFET. 230 V-Glüh- und Halogen- Lampen bis 200 W, abhängig von den Lüftungsverhältnissen. 

Keine induktive (gewickelte) Trafos. Mit Kinderzimmer- und Schlummer schaltung. Stand-by-

Verlust nur 0,6 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungstaster, 
Funk-Zentralsteuer taster und Bewegungssensoren  eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung.

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Die eingestellte Helligkeitsstufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Automatische elektronische Überlast sicherung und Übertemperatur-Abschaltung.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.

FD62NP-230V Funk-Universal-Dimmaktor ohne  N-Anschluss EAN 4010312319468 66,30 €/St.

FUNK-UNIVERSAL-DIMMAKTOR OHNE  N-ANSCHLUSS FD62NP-230V UND 

FUNK-UNIVERSAL-DIMMAKTOR FD62NPN-230V

FD62NPN-230V
Funk-Universal-Dimmaktor. Mit Power MOSFET. Dimmbare 230 V-LED-Lampen in der Betriebsart 

 'Phasenabschnitt' bis 300 W, bzw. in der Betriebsart 'Phasenanschnitt' bis 100 W, abhängig von den 

Lüftungsverhältnissen. 230 V-Glüh- und Halogen-Lampen bis 300 W,  abhängig von den Lüftungs-

verhältnissen. Keine induktive (gewickelte) Trafos. Mit Kinderzimmer- und Schlummerschaltung. 

Keine Mindestlast.  Stand-by-Verlust nur 0,5 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungstaster, 
 Funk-Zentralsteuer taster und Bewegungssensoren  eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung.

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Die eingestellte Helligkeitsstufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Automatische elektronische Überlast sicherung und Übertemperatur-Abschaltung.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser  Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.

FD62NPN-230V Funk-Universal-Dimmaktor EAN 4010312319086 66,30 €/St.

Anschlussbeispiel

Anschlussbeispiel
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FUNK- JALOUSIE- UND ROLLLADEN-AKTOR FJ62/12-36V DC

FJ62/12-36V DC
Funk-Jalousie- und Rollladen-Aktor 1+1 Schließer 4 A/36 V DC, nicht  potenzialfrei, 

für einen Beschattungs elemente-Motor 12-36 V DC. Stand-by- Verlust nur 0,3-0,5 Watt.

Für Einbau montage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungstaster und 
Funk-Zentralsteuertaster eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 12-36 V DC.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Steuer taster örtlich gesteuert werden.
Entweder getrennte örtliche Steuereingänge für Auf und Ab als Richtungstaster, oder diese zwei  Eingänge 
werden gebrückt und mit einem Einzeltaster als Universaltaster gesteuert. Dann erfolgt die Richtungs-
änderung durch eine  Unterbrechung der Ansteuerung.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Es kann sowohl ein Funktaster mit der Funktion 'Auf, Halt, Ab, Halt' als Universal taster wie der örtliche 
Taster eingelernt werden als auch ein Funktaster wie ein Rollladen-Doppeltaster als Richtungstaster mit 
oben drücken 'Auf' und unten drücken 'Ab'. Kurzes Tippen unterbricht die Bewegung sofort. Außerdem 
Zentralsteuertaster mit statischer Priorität einlernbar. Die statische Priorität ist nur aktiv, solange der 
Funktaster gedrückt wird. Mit einem Steuersignal, z.B. eines als Zentralsteuerungstaster eingelernten 
Funk-Sendemoduls FSM61 mit Schaltern, wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oder 'Ab' und die Priorität 
aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuersignale nicht von anderen Steuersignalen übersteuert 
werden können, solange bis der Zentralbefehl durch das Ende des Steuersignals wieder aufgehoben wird.
Es kann eine Tipp-Wendefunktion aktiviert werden: Universaltaster, Richtungstaster und der örtliche 
Taster wirken zunächst statisch und lassen so das Wenden von Jalousien zu. 
Erst nach Ansteuerung >1 Sekunde wird auf dynamisch umgeschaltet.
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für 'Auf' und 'Ab' mit der exakten Fahrzeit-
angabe gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, 
exakt die gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer 
korrekt angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Wird ein Funk-Fensterkontakt eingelernt, ist bei  geöffnetem Fenster bzw. geöffneter Türe ein Aussperr-
schutz eingerichtet, welcher Zentral-Ab-, Schaltuhr-Ab- und GFVS-Ab-Befehle verhindert.

FJ62/12-

36VDC

Funk-Jalousie- und Rollladen-Aktor EAN 4010312319406 63,40 €/St.

Anschlussbeispiel
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FUNK- JALOUSIE- UND ROLLLADEN-AKTOR FJ62NP-230V

FJ62NP-230V
Funk-Jalousie- und Rollladen-Aktor 1+1 Schließer 4 A/250 V AC, nicht  potenzialfrei, 

für einen Beschattungs elemente-Motor 230 V AC. Stand-by-Verlust nur 0,6 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungstaster und 
Funk-Zentralsteuertaster eingelernt werden.
Kontaktschaltung im Nulldurchgang.

Bidirektionaler Funk aktivierbar.
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funk-Aktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Steuer taster örtlich gesteuert werden.
Entweder getrennte örtliche Steuereingänge für Auf und Ab als Richtungstaster, oder diese zwei 
 Eingänge werden gebrückt und mit einem Einzeltaster als Universaltaster gesteuert. Dann erfolgt die 
Richtungsänderung durch eine  Unterbrechung der Ansteuerung.
Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Es kann sowohl ein Funktaster mit der Funktion 'Auf, Halt, Ab, Halt' als Universal taster wie der örtliche 
Taster eingelernt werden als auch ein Funktaster wie ein Rollladen-Doppeltaster als Richtungstaster mit 
oben drücken 'Auf' und unten drücken 'Ab'. Kurzes Tippen unterbricht die Bewegung sofort. Außerdem 
Zentralsteuertaster mit statischer Priorität einlernbar. Die statische Priorität ist nur aktiv, solange der 
Funktaster gedrückt wird. Mit einem Steuersignal, z.B. eines als Zentralsteuerungstaster eingelernten 
Funk-Sendemoduls FSM61 mit Schaltern, wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oder 'Ab' und die Priorität 
aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuersignale nicht von anderen Steuersignalen übersteuert 
werden können, solange bis der Zentralbefehl durch das Ende des Steuersignals wieder aufgehoben wird.
Es kann eine Tipp-Wendefunktion aktiviert werden: Universaltaster, Richtungstaster und der örtliche 
Taster wirken zunächst statisch und lassen so das Wenden von Jalousien zu. 
Erst nach Ansteuerung >1 Sekunde wird auf dynamisch umgeschaltet.
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für 'Auf' und 'Ab' mit der  exakten Fahrzeit-
angabe gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, 
exakt die gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer 
korrekt angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Wird ein Funk-Fensterkontakt eingelernt, ist bei  geöffnetem Fenster bzw. geöffneter Türe ein Aussperr-
schutz eingerichtet, welcher Zentral-Ab-, Schaltuhr-Ab- und GFVS-Ab-Befehle verhindert.

FJ62NP-230V Funk-Jalousie- und Rollladen-Aktor EAN 4010312319390 58,10 €/St.

Anschlussbeispiel
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FRP62-230V
1- und 2-Level-Funkrepeater. Stand-by-Verlust nur 0,7 Watt.

Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.
Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Versorgungsspannung 230 V.
Dieser Repeater ist nur erforderlich, wenn die baulichen Gegebenheiten einen ungestörten Empfang 
verhindern, oder die Entfernung zwischen Funk taster und Empfänger zu groß ist.
Wird die Versorgungsspannung nur an die Klemmen L und N angeschlossen, ist der 1-Level-Modus aktiv. 
Es werden dann nur die Funksignale von  Sensoren empfangen, geprüft und mit voller Sende leistung 
 weitergesendet. Funksignale anderer Repeater werden ignoriert, um die Datenmenge zu  reduzieren.
Wird zusätzlich zur Versorgungsspannung die Phase an die Klemme Level 2 angeschlossen, ist der 2-Level- 
Modus aktiv. Nun werden außer den Funksignalen von Sensoren auch die Funksignale von 1-Level-Repeatern 
verarbeitet. Ein Funksignal kann damit maximal 2-mal empfangen und verstärkt werden.
Funkrepeater müssen nicht eingelernt werden. Sie empfangen und verstärken die Funksignale von allen 
Funksensoren in ihrem Empfangsbereich.

FRP62-230V Funk-Repeater EAN 4010312320310 52,40 €/St.

FUNK-REPEATER FRP62-230V

Anschlussbeispiel Level 1

Anschlussbeispiel Level 2



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  

3-9

FDH62NP-230V+FTKB
Funk-Dunstabzugshauben-Steuerung. 1 Schließer nicht  potenzialfrei 10 A/250 V AC. 

 Stand-by-Verlust nur 0,4 Watt. Für Einbaumontage. 49 x 51 mm, 20 mm tief.

Die Anschlussklemmen sind Steckklemmen für Leiterquerschnitte von 0,2 mm² bis 2,5 mm².

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 32 Funk-Universaltaster und Funk-Fensterkontakte ein-
gelernt werden. Es sind nur Sensoren zulässig welche melden, dass das Fenster tatsächlich geöffnet bzw. 
schräg gestellt ist. Sonst besteht Vergiftungsgefahr!
Bidirektionaler Funk aktivierbar. Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V. 
Kontaktschaltung im Nulldurchgang. Bistabiles Relais, dadurch gibt es auch im eingeschalteten Zustand 
keine Spulen-Verlustleistung und keine Erwärmung hierdurch. Nach der Installation die automatische 
kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird. Beim Ausfall 
der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Dunstabzugshaube kann nur bei geöffnetem Fenster eingeschaltet werden.

Wird das Fenster geschlossen, schaltet das Relais aus. 
Mit einem Funktaster oder einem örtlichen konventionellen 230 V-Steuertaster (ein Glimmlampenstrom ist 
nicht zugelassen) kann der Lernmodus gesperrt, entsperrt oder der Speicherinhalt gelöscht werden. 

FTKB-wg
Funk-Fenster-Türkontakt mit Solarzelle und Batterie 75 x 25 x 12 mm, reinweiß glänzend.

Der Fenster-Türkontakt FTKB versorgt sich ab 100 Lux Tageslicht selbst mit einer Solarzelle, sonst mehrere 
Jahre mit einer Knopfzelle CR2032. 
Beim Schließen und Öffnen wird jeweils zweimal kurz hintereinander das betreffende Telegramm 
 gesendet. Zyklisch ca. alle 8 Minuten wird das aktuelle Statustelegramm gesendet.
Befestigung durch Kleben. 
Maße Fenster-Türkontakt LxBxH: 75 x 25 x 12 mm; Maße Magnet LxBxH: 37 x 10 x 6 mm.

FDH62NP-

230V+FTKB

Funk-Dunstabzugshauben-Steuerung mit Fens-
ter-Türkontakt

EAN 4010312319826 104,90 €/St.

Anschlussbeispiel

FUNKAKTOR FÜR DUNSTABZUGSHAUBEN-STEUERUNG MIT FUNKSENSOR FENSTER-TÜR-

KONTAKT FDH62NP-230V+FTKB
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR61NP-230V

FSR61NP-230V
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt. 

Rückfallverzögerung mit  Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht zuschaltbar. Verschlüsselter 

Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender 
 Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische  kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden. Ein 
Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden.
Szenen-Steuerung: Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit 
 Doppelwippe können mehrere FSR61 zu einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Fenster-Türkontakte mit der Funktion Schließer 
oder Öffner bei geöffnetem Fenster, Funk-Außen-Helligkeitssensoren FAH und Funk-Bewegungsmelder 
FBH. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-Schaltrelais gewählt:
ER = Schaltrelais
ESV = Stromstoßschalter. Gegebenenfalls mit Rückfallverzögerung, dann
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht
  +  = ESV mit Ausschaltvorwarnung
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht und Ausschaltvorwarnung
Bei zugeschaltetem Taster-Dauerlicht   kann durch Tasten länger als 1 Sekunde auf Dauerlicht ge-
stellt werden, welches nach 2 Stunden automatisch ausgeschaltet wird oder durch Tasten ausgeschaltet 
werden kann.
Bei zugeschalteter Ausschaltvorwarnung  fl ackert die Beleuchtung ca. 30 Sekunden vor Zeitablauf 
beginnend und insgesamt 3-mal in kürzer werdenden Zeitabständen. 
Sind Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht  zugeschaltet, erfolgt nach dem automatischen 
Ausschalten des Dauerlichtes erst die Ausschaltvorwarnung.
Mit dem unteren Drehschalter kann in der Funktion ESV die Rückfallverzögerung von 2 bis 120 Minuten 
eingestellt werden. In der Stellung  normale Stromstoßschalter-Funktion ES ohne Rückfallverzögerung, 
ohne Taster-Dauerlicht und ohne Ausschaltvorwarnung.
In der Stellung ER = Schaltrelais des anderen Drehschalters erfüllt dieser zweite Drehschalter in den Ein-
stellungen außer  eine Sicherheits- und Stromspar-Funktion: Sollte der Ausschaltbefehl nicht erkannt 
werden, z.B. wegen eines klemmenden oder zu hastig betätigten Tasters, schaltet das Relais nach Ablauf 
der zwischen 2 und 120 Sekunden einstellbaren Zeit automatisch ab. Wurde ein FTK eingelernt, ist diese 
Zeitfunktion ausgeschaltet.
Dämmerungsschalter mit eingelerntem Funk-Außen-Helligkeitssensor FAH und Bewegungserkennung

mit eingelerntem  Funk-Bewegungsmelder FBH gemäß Bedienungsanleitung.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FSR61NP-230V Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais EAN 4010312300190 85,30 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR61/8-24V UC

FSR61/8-24V UC
1 Schließer potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt. 

Rückfallverzögerung mit  Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht zuschaltbar. Verschlüsselter 

Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,3-0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs- und Steuerspannung örtlich 8 bis 24 V UC.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender 
 Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische  kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Steuertaster örtlich gesteuert werden. Ein Glimm-
lampenstrom ist nicht zugelassen.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme  werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren wie FSR61NP-230V, die GFVS-
Software und in Universalanzeigen eingelernt werden.
Szenen-Steuerung: Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit 
Doppelwippe können mehrere FSR61 zu einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Fenster-Türkontakte mit der Funktion Schließer 
oder Öffner bei geöffnetem Fenster, Funk-Außen-Helligkeitssensoren FAH und Funk-Bewegungsmelder 
FBH. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-Schaltrelais gewählt:
ER = Schaltrelais
ESV = Stromstoßschalter. Gegebenenfalls mit Rückfallverzögerung, dann
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht
  +  = ESV mit Ausschaltvorwarnung
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht und Ausschaltvorwarnung
Bei zugeschaltetem Taster-Dauerlicht kann durch Tasten länger als 1 Sekunde auf Dauerlicht gestellt 
werden, welches nach 2 Stunden automatisch ausgeschaltet wird oder durch Tasten ausgeschaltet 
werden kann.
Bei zugeschalteter Ausschaltvorwarnung  fl ackert die Beleuchtung ca. 30 Sekunden vor Zeitablauf 
beginnend und insgesamt 3-mal in kürzer werdenden Zeitabständen.
Sind Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht zugeschaltet, erfolgt nach dem automatischen 
Ausschalten des Dauerlichtes erst die Ausschaltvorwarnung.
Mit dem unteren Drehschalter kann in der Funktion ESV die Rückfallverzögerung von 2 bis 120 Minuten 
eingestellt werden. 
In der Stellung  normale Stromstoßschalter-Funktion ES ohne Rückfallverzögerung, ohne Taster-Dauer-
licht und ohne Ausschaltvorwarnung.
In der Stellung ER = Schaltrelais des anderen Drehschalters erfüllt dieser zweite Drehschalter in den Ein-
stellungen außer  eine Sicherheits- und Stromspar-Funktion: Sollte der Ausschaltbefehl nicht erkannt 
werden, z. B. wegen eines klemmenden oder zu hastig betätigten Tasters, schaltet das Relais nach Ablauf 
der zwischen 2 und 120 Sekunden einstellbaren Zeit automatisch ab. Wurde ein FTK eingelernt, ist diese 
Zeitfunktion ausgeschaltet. 
Dämmerungsschalter mit eingelerntem Funk-Außen-Helligkeitssensor FAH und Bewegungserkennung

mit eingelerntem  Funk-Bewegungsmelder FBH gemäß Bedienungsanleitung.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FSR61/

8-24V UC

Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais EAN 4010312301357 81,70 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR61-230V

FSR61-230V
1 Schließer potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt. 

Rückfallverzögerung mit  Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht zuschaltbar. Verschlüsselter 

Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender 
 Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische  kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Steuertaster örtlich gesteuert 
werden. Ein Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden.
Szenen-Steuerung: Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit 
Doppelwippe können mehrere FSR61 zu einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden. 
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Fenster-Türkontakte mit der Funktion Schließer 
oder Öffner bei geöffnetem Fenster, Funk-Außen-Helligkeitssensoren FAH und Funk-Bewegungsmelder 
FBH. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-Schaltrelais gewählt:
ER = Schaltrelais
ESV = Stromstoßschalter. Gegebenenfalls mit Rückfallverzögerung, dann
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht
  +  = ESV mit Ausschaltvorwarnung
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht und Ausschaltvorwarnung
Bei zugeschaltetem Taster-Dauerlicht  kann durch Tasten länger als 1 Sekunde auf Dauerlicht gestellt 
werden, welches nach 2 Stunden automatisch ausgeschaltet wird oder durch Tasten ausgeschaltet 
werden kann.
Bei zugeschalteter Ausschaltvorwarnung  fl ackert die Beleuchtung ca. 30 Sekunden vor Zeitablauf 
beginnend und insgesamt 3-mal in kürzer werdenden Zeitabständen.
Sind Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht  zugeschaltet, erfolgt nach dem automatischen 
Ausschalten des Dauerlichtes erst die Ausschaltvorwarnung.
Mit dem unteren Drehschalter kann in der Funktion ESV die Rückfallverzögerung von 2 bis 120 Minuten 
eingestellt werden. 
In der Stellung  normale Stromstoßschalter-Funktion ES ohne Rückfallverzögerung, ohne Taster-Dauer-
licht und ohne Ausschaltvorwarnung.
In der Stellung ER = Schaltrelais des anderen Drehschalters erfüllt dieser zweite Drehschalter in den Ein-
stellungen außer  eine Sicherheits- und Stromspar-Funktion: Sollte der Ausschaltbefehl nicht erkannt 
werden, z.B. wegen eines klemmenden oder zu hastig betätigten Tasters, schaltet das Relais nach Ablauf 
der zwischen 2 und 120 Sekunden einstellbaren Zeit automatisch ab. Wurde ein FTK eingelernt, ist diese 
Zeitfunktion ausgeschaltet. 
Dämmerungsschalter mit eingelerntem Funk-Außen-Helligkeitssensor FAH und Bewegungserkennung

mit eingelerntem  Funk-Bewegungsmelder FBH gemäß Bedienungsanleitung.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FSR61-230V Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais EAN 4010312301531 83,20 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS GERÄUSCHLOS FSR61G-230V

FSR61G-230V
Geräuschloses Solid-State-Relais nicht potenzialfrei, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 

400 Watt. Rückfallverzögerung mit  Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht zuschaltbar. 

Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust 

nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Mit automatischer elektronischer Übertemperatur-Abschaltung.
Bei einer Last < 1 W muss ein GLE parallel zur Last geschaltet werden.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden. Ein 
Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme  werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren wie FSR61NP-230V, die GFVS-
Software und in Universalanzeigen eingelernt werden.
Szenen-Steuerung: Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit 
Doppelwippe können mehrere FSR61 zu einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Fenster-Türkontakte mit der Funktion Schließer 
oder Öffner bei geöffnetem Fenster, Funk-Außen-Helligkeitssensoren FAH und Funk-Bewegungsmelder 
FBH. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-Schaltrelais gewählt:
ER = Schaltrelais
ESV = Stromstoßschalter. Gegebenenfalls mit Rückfallverzögerung, dann
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht
  +  = ESV mit Ausschaltvorwarnung
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht und Ausschaltvorwarnung
Bei zugeschaltetem Taster-Dauerlicht  kann durch Tasten länger als 1 Sekunde auf Dauerlicht gestellt 
werden, welches nach 2 Stunden automatisch ausgeschaltet wird oder durch Tasten ausgeschaltet 
werden kann.
Bei zugeschalteter Ausschaltvorwarnung  fl ackert die Beleuchtung ca. 30 Sekunden vor Zeitablauf 
beginnend und insgesamt 3-mal in kürzer werdenden Zeitabständen. 
Sind Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht  zugeschaltet, erfolgt nach dem automatischen 
Ausschalten des Dauerlichtes erst die Ausschaltvorwarnung.
Mit dem unteren Drehschalter kann in der Funktion ESV die Rückfallverzögerung von 2 bis 120 Minuten 
eingestellt werden. In der Stellung  normale Stromstoßschalter-Funktion ES ohne Rückfallverzögerung, 
ohne Taster-Dauerlicht und ohne Ausschaltvorwarnung.
In der Stellung ER = Schaltrelais des anderen Drehschalters erfüllt dieser zweite Drehschalter in den Ein-
stellungen außer  eine Sicherheits- und Stromspar-Funktion: Sollte der Ausschaltbefehl nicht erkannt 
werden, z.B. wegen eines klemmenden oder zu hastig betätigten Tasters, schaltet das Relais nach Ablauf 
der zwischen 2 und 120 Sekunden einstellbaren Zeit automatisch ab. Wurde ein FTK eingelernt, ist diese 
Zeitfunktion ausgeschaltet.
Dämmerungsschalter mit eingelerntem Funk-Außen-Helligkeitssensor FAH und Bewegungserkennung 

mit eingelerntem  Funk-Bewegungsmelder FBH gemäß Bedienungsanleitung.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FSR61G-230V Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais EAN 4010312313886 86,80 €/St. 

L L N

Anschlussbeispiel

L

N

L L N

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR61LN-230V 

FÜR 2-POLIGES SCHALTEN VON L UND N

FSR61LN-230V
2 Schließer zum zweipoligen Schalten von L und N 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, 

Glühlampen 2000 Watt,  Rückfallverzögerung mit Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht 

zuschaltbar. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. 

Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender 
Versorgungs spannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische  kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Steuertaster örtlich gesteuert werden. Ein Glimm-
lampenstrom ist nicht zugelassen.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme  werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren wie FSR61NP-230V, die GFVS-
Software und in Universalanzeigen eingelernt werden.
Szenen-Steuerung: Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit 
Doppelwippe können mehrere FSR61LN zu einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden. 
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Fenster-Türkontakte mit der Funktion Schließer 
oder Öffner bei geöffnetem Fenster. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-
Schaltrelais gewählt:
ER = Schaltrelais
ESV = Stromstoßschalter. Gegebenenfalls mit Rückfallverzögerung, dann
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht
  +  = ESV mit Ausschaltvorwarnung
  +  = ESV mit Taster-Dauerlicht und Ausschaltvorwarnung
Bei zugeschaltetem Taster-Dauerlicht  kann durch Tasten länger als 1 Sekunde auf Dauerlicht gestellt 
werden, welches nach 2 Stunden automatisch ausgeschaltet wird oder durch Tasten ausgeschaltet 
werden kann.
Bei zugeschalteter Ausschaltvorwarnung  fl ackert die Beleuchtung ca. 30 Sekunden vor Zeitablauf 
beginnend und insgesamt 3-mal in kürzer werdenden Zeitabständen.
Sind Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht  zugeschaltet, erfolgt nach dem automatischen 
Ausschalten des Dauerlichtes erst die Ausschaltvorwarnung. 
Mit dem unteren Drehschalter kann in der Funktion ESV die Rückfallverzögerung von 2 bis 120 Minuten 
eingestellt werden. In der Stellung  normale Stromstoßschalter-Funktion ES ohne Rückfallverzögerung, 
ohne Taster-Dauerlicht und ohne Ausschaltvorwarnung.
In der Stellung ER = Schaltrelais des anderen Drehschalters erfüllt dieser zweite Drehschalter in den Ein-
stellungen außer  eine Sicherheits- und Stromspar-Funktion: Sollte der Ausschaltbefehl nicht erkannt 
werden, z.B. wegen eines klemmenden oder zu hastig betätigten Tasters, schaltet das Relais nach Ablauf 
der zwischen 2 und 120 Sekunden einstellbaren Zeit automatisch ab. Wurde ein FTK eingelernt, ist diese 
Zeitfunktion ausgeschaltet. 
Dämmerungsschalter mit eingelerntem Funk-Außen-Helligkeitssensor FAH und Bewegungserkennung

mit eingelerntem  Funk-Bewegungsmelder FBH gemäß Bedienungsanleitung.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FSR61LN-230V Funkaktor Stromstoß-Schaltrelais EAN 4010312313190 85,30 €/St. 

LA NL NA

N

NA

L

LA

Anschlussbeispiel

LA N

N

NA

L

LA

L NA

L

N

Technische Daten Seite T-3.



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  

3-15

FUNKAKTOR MULTIFUNKTIONS-STROMSTOSSSCHALTER FMS61NP-230V

FMS61NP-230V
1+1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt. 

Verschlüsselter Funk,  bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust 

nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Dieser Funkaktor als Multifunktions-Stromstoßschalter verfügt über die modernste von uns 

 entwickelte Hybrid-Technologie: Die verschleißfreie Empfangs- und Auswerte-Elektronik haben wir 

mit zwei im Nulldurchgang schaltenden bistabilen Relais kombiniert.

Dadurch gibt es auch im eingeschalteten Zustand keine Spulen-Verlustleistung und keine Erwärmung 
hierdurch. Nach der Installation die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete 
Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Multifunktions-
Stromstoßschalter auch mit einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich 
gesteuert werden. In der Funktion 2xS nur der Kontakt 1.
Maximalstrom als Summe über beide Kontakte 16 A bei 230 V.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS-Software eingelernt 
werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet,
davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses 
Multifunktions-Stromstoßschalters gewählt. Die Umschaltung wird visualisiert durch LED-Aufblinken.
2xS = 2-fach-Stromstoßschalter mit je 1 Schließer
2S = Stromstoßschalter mit 2 Schließern
WS = Stromstoßschalter mit 1 Schließer und 1 Öffner
SS1 = Serienschalter 1 + 1 Schließer mit Schaltfolge 1
SS2 = Serienschalter 1 + 1 Schließer mit Schaltfolge 2
Schaltfolge SS1: 0 - Kontakt 1 - Kontakt 2 - Kontakte 1 + 2
Schaltfolge SS2: 0 - Kontakt 1 - Kontakte 1 + 2 - Kontakt 2
Der untere Drehschalter wird nur für das Einlernen der Sender benötigt.
Ab der Fertigungswoche 08/2013 können Universaltaster und Richtungstaster eingelernt werden.

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FMS61NP-230V Funkaktor Multifunktions-Stromstoßschalter EAN 4010312300268 87,40 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FLC61NP-230V Funkaktor Licht-Controller EAN 4010312312032 86,80 €/St. 

FUNKAKTOR LICHT-CONTROLLER FLC61NP-230V

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.

FLC61NP-230V
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt. 

5 Betriebsarten wählbar. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. 

Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender 
Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach der Installation die automatische kurze 
 Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden. Ein 
Glimmlampenstrom ist nicht zugelassen.
Es kann ein Betriebsartentaster eingelernt werden.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Bewegungs- und Helligkeits sensoren. Danach 
wird damit die gewünschte Betriebsart gewählt:
ES(V)+TLZ: In dieser Betriebsart ist die normale Stromstoßschalter-Funktion mit Tastern aktiv. Eine 
Rückfallverzögerung für die Funktion ESV kann mit dem unteren Drehschalter RV zwischen 0 und 60 Minuten 
eingestellt werden. Mit Universaltastern und Richtungstastern wird ein- und ausgeschaltet. Mit Tastern 
Zentral Ein und einer eingestellten Rückfallverzögerung am Drehschalter RV ergibt sich die Treppenlicht-
Zeitschalter-Funktion TLZ.
AUTO1: In der Betriebsart AUTO1 (Halbautomatik Bewegung: nur Ausschalten bewegungs gesteuert) wird 
mit Universaltastern, Richtungstastern oder Zentralsteuerungs-Tastern ein- und ausgeschaltet. Mit einem 
oder mehreren Funk-Bewegungs-Sensoren wird bei Nicht-Bewegung nach Ablauf der am unteren Dreh-
schalter RV zwischen 0 und 60 Minuten eingestellen Rückfallverzögerung ausgeschaltet.
AUTO2: In der Betriebsart AUTO2 (Halbautomatik Bewegung und Helligkeit: nur Ausschalten bewegungs- 
und helligkeitsgesteuert) wird mit Universal tastern, Richtungstastern oder Zentralsteuerungs-Tastern 
ein- und ausgeschaltet. Mit einem oder mehreren Funk-Bewegungs-Helligkeits-Sensoren wird bei Nicht-
Bewegung oder ausreichender Helligkeit nach Ablauf der am unteren Drehschalter RV zwischen 0 und 60 
Minuten eingestellten Rückfallverzögerung ausgeschaltet.
AUTO3: In der Betriebsart AUTO3 (Vollautomatik Bewegung: Ein- und Ausschalten bewegungs  gesteuert) 
wird bei unterschrittener Helligkeitsschwelle mit einem oder mehreren Funk-Bewegungs-Helligkeits-
Sensoren eingeschaltet und bei Nicht-Bewegung nach Ablauf der am unteren Dreh schalter RV zwischen 
0 und 60 Minuten eingestellten Rückfallverzögerung ausgeschaltet. Zusätzlich kann mit Universaltastern, 
Richtungstastern oder Zentralsteuerungs-Tastern ein- und ausgeschaltet werden.
AUTO4: In der Betriebsart AUTO4 (Vollautomatik Bewegung und Helligkeit: Ein- und Ausschalten bewegungs- und 
helligkeits gesteuert) wird bei unterschrittener Helligkeitsschwelle mit einem oder mehreren Funk-Bewegungs-
Helligkeits-Sensoren eingeschaltet und bei Nicht-Bewegung oder ausreichender Helligkeit nach Ablauf der am 
unteren Drehschalter RV zwischen 0 und 60 Minuten eingestellten Rückfallverzögerung ausgeschaltet. Zusätzlich 
kann mit Universaltastern, Richtungstastern oder Zentralsteuerungs-Tastern ein- und ausgeschaltet werden. 
Ist ein Betriebsartentaster eingelernt, so ist die Belegung der 4 Tasten fest mit folgenden Funktionen 
belegt: Links oben AUTO, Funktion gemäß Drehschalterstellung. Rechts oben EIN mit Priorität. Links und 
rechts unten AUS mit Priorität. Die Wahl der Betriebsart AUTO wird mit einem kurzen Ein- und Ausschalten 
der Lampe signalisiert.
Bei Beleuchtung mit LED-Lampen, Energiesparlampen und Leuchtstoffl  ampen genügt zur Helligkeits-

messung ein FBH im Raum. Bei Beleuchtung mit Glüh- und Halogenlampen muss für die Betriebsarten AUTO2 

und AUTO4 ein Außen-Helligkeits sensor als Master eingelernt werden. Wurden mehrere Sensoren eingelernt, 

wird erst ausgeschaltet, sobald alle Sensoren Nicht-Bewegung bzw. ausreichende Helligkeit melden. 

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.
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FUNKAKTOR UNIVERSAL-DIMMSCHALTER OHNE N, FUD61NP-230V

FUD61NP-230V
Ohne N-Anschluss, Power MOSFET bis 300 W. Stand-by-Verlust nur 0,7 Watt. Mindesthelligkeit 

und Dimmgeschwindigkeit einstellbar. Mit Kinderzimmer- und Schlummerschaltung. Lichtszenen 

einlernbar. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Universal-Dimmschalter für R-, L- und C-Lasten bis 300 W, abhängig von den Lüftungsverhältnissen. 
Automatische Erkennung der Lastart R+L oder R+C. 
Ohne N-Anschluss, daher zur Montage direkt hinter dem Lichttaster geeignet, auch wenn keine 

 N-Leitung vorhanden ist.

Für 230 V-LED-Lampen und Energiesparlampen ESL nicht geeignet, bitte den Dimmer FUD61NPN mit 
 N-Anschluss verwenden.
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V. Mindestlast nur 40 W. 
Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung. 

Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall wird die Schaltstellung gespeichert und gegebenenfalls bei Wiederkehr der 
 Versorgungsspannung eingeschaltet.
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung. 
Mit dem % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden.
In der Stellung LRN werden bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-
Taster. 
Mit dem dim-speed-Drehschalter kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt werden. Gleichzeitig wird 
die Dauer von Soft-Ein und Soft-Aus verändert.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Universal-Dimmschalter 
auch mit einem eventuell davor montierten konventionellen 230V-Steuertaster örtlich gesteuert werden. 
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme  werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren wie FSR61NP-230V, die GFVS-
Software und in Universalanzeigen eingelernt werden. In der GFVS-Software wird  außerdem der aktuelle 
Dimmwert in % angezeigt. 
Die Funktaster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: 

Als Richtungstaster befi ndet sich dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen 
Seite 'ausschalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Auf-
dimmen bis zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf der Ausschalt-
seite löst die Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Einschaltseite ausgeführt.
Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. 
Kurze Steuerbefehle schalten ein/aus.
Lichtszenensteuerung, Kinderzimmerschaltung und Schlummerschaltung gemäß Bedienungs-

anleitung.

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FUD61NP-230V Funkaktor Universal-Dimmschalter ohne N EAN 4010312300183 102,00 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR UNIVERSAL-DIMMSCHALTER FUD61NPN-230V

FUD61NPN-230V
Universal-Dimmschalter, Power MOSFET bis 300 W. Auto matische Lampen  erkennung. 

 Stand-by-Verlust nur 0,7 Watt. Mindesthelligkeit oder Dimmgeschwindigkeit einstellbar. 

Mit Kinderzimmer-, Schlummer- und Lichtweckerschaltung. Zusätzlich mit Lichtszenensteuerung. 

Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Universal-Dimmschalter für Lampen bis 300 W, abhängig von den Lüftungsverhält nissen. Dimmbare 
230 V-LED-Lampen und dimmbare Energiesparlampen ESL zusätzlich abhängig von der Lampenelektronik 
und der Dimmart, siehe technische Daten Seite T-3.

Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung. 

Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V. Keine Mindestlast erforderlich.
Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet. 
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung. 
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme  werden dann mit einem 
 Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren wie FSR61NP-230V, die GFVS-
Software und in Universalanzeigen eingelernt werden. In der GFVS-Software wird  außerdem der aktuelle 
Dimmwert in % angezeigt.
Mit dem oberen % /dim speed-Drehschalter kann entweder die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) 
oder die Dimmgeschwindigkeit eingestellt werden. 
Der untere Drehschalter legt im Betrieb fest, ob die automatische Lampenerkennung wirken soll oder 
spezielle Comfort-Stellungen:
AUTO lässt das Dimmen aller Lampenarten zu.

LC1 ist eine Comfort-Stellung für dimmbare 230 V-LED-Lampen, welche sich auf AUTO (Phasenabschnitt) 
 konstruktionsbedingt nicht weit genug abdimmen lassen und daher auf Phasenanschnitt  gezwungen 
werden müssen.
LC2 und LC3 sind Comfort-Stellungen für dimmbare 230 V-LED-Lampen wie LC1, aber mit anderen Dimmkurven.
EC1 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche konstruktionsbedingt mit einer  erhöhten 
Spannung eingeschaltet werden müssen, damit diese abgedimmt auch kalt sicher wieder einschalten.
EC2 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche sich konstruktionsbedingt abgedimmt nicht 
wieder einschalten lassen. Daher ist Memory in dieser Stellung ausgeschaltet.
In den Stellungen LC1, LC2, LC3, EC1 und EC2 dürfen keine induktiven (gewickelten) Trafos ver wendet 

werden. Außerdem kann die maximale Anzahl dimmbarer LED-Lampen konstruk tions bedingt niedriger 
sein als in der Stellung AUTO.
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Als 

Richtungstaster ist dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 'aus-
schalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen bis 
zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf der Ausschaltseite löst die 
Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Ein schaltseite  ausgeführt. 
Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. 
Lichtszenensteuerung, Lichtweckschaltung, Kinderzimmerschaltung und Schlummer schaltung 

gemäß Bedienungsanleitung. 

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

L N

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3. FUD61NPN-

230V

Funkaktor Universal-Dimmschalter EAN 4010312300299 106,00 €/St. 

mit Richtungstaster

mit Universaltaster



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  

3-19

FUNKAKTOR KONSTANTSTROM-LED-DIMMSCHALTER FKLD61

FKLD61
DC-Konstantstromquelle für LED bis 1000 mA bzw. 30 Watt. Stand-by-Verlust nur 0,3 Watt.  

Mindesthelligkeit und Dimmgeschwindigkeit einstellbar. Mit Kinderzimmer- und Schlummer-

schaltung. Zusätzlich mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit Funktastern. 

Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Der nominale Ausgangsstrom kann mit einem Jumper auf der Leiterplatte eingestellt werden: 
keine Verbindung: 350 mA; rechtsbündig (Pin 2-3 verbunden): 700 mA; linksbündig (Pin 1-2 verbunden): 
1000 mA. Werkseinstellung 700 mA.
Der Eingangsspannungsbereich reicht von 12 V DC bis maximal 36 V DC. Die Eingangs spannung muss über 
der Summe der LED-Spannung am Ausgang gewählt werden, damit die Stromregelung arbeiten kann. 
Diese Regeldifferenz muss mindestens 6 Volt betragen. Die Gesamtleistung Ausgangsstrom x Ausgangs-
spannung darf 30 Watt nicht überschreiten.
Es wird ein impulsfestes DC-Netzteil benötigt, welches die erforderliche Spannung und den erforderlichen 
Strom der LED-Lampe(n) liefert.
Universal-Steuerspannung 8..230 V UC, galvanisch getrennt von der Versorgungs- und Schaltspannung.
Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird gegebenen-
falls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet. 
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung. 
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Mit dem oberen % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. In der 
Stellung LRN werden bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. 
Mit dem unteren dim speed-Drehschalter kann die Dimmgeschwindigkeit eingestellt werden.
Zusätzlich zu dem Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Dimm schalter auch 
mit einem eventuell davor montierten konventionellen Universalspannungs-Steuertaster örtlich als Uni-
versaltaster gesteuert werden. Damit erfolgt die Änderung der Dimm richtung durch eine Unterbrechung 
der Ansteuerung. Kurze Steuerbefehle schalten ein/aus.
Die Funktaster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Als 

Richtungstaster befi ndet sich dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 
'ausschalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen 
bis zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf der Ausschaltseite löst 
die Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Einschaltseite  aus geführt. Als 

Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. Mit Kinderzimmer-
schaltung und Schlummerschaltung.
Zentraltaster 'ein' schaltet mit Memory wert ein. Zentraltaster 'aus' schaltet aus.
Kinderzimmerschaltung (Universaltaster oder Richtungstaster auf der Einschaltseite): Beim Einschalten 
mit längerer Taster betätigung wird nach ca. 1 Sekunde mit kleinster Helligkeit eingeschaltet und, solange 
weiter getastet wird, langsam hochgedimmt, ohne die zuletzt gespeicherte Helligkeitsstufe zu verändern.
Schlummerschaltung (Universaltaster oder Richtungstaster auf der Ausschaltseite): Durch einen Doppel-
impuls wird die Beleuchtung von der aktuellen Dimmstellung bis zur Mindesthelligkeit  ab  gedimmt und 
ausgeschaltet. Die max. Dimm zeit von 60 Minuten ist von der aktuellen Dimm stel lung und der eingestellten 
Mindesthelligkeit abhängig und kann dadurch entsprechend verkürzt werden. Durch kurzes Tasten kann 
während des Abdimmvorgangs jederzeit ausgeschaltet werden.
Lichtszenen am PC werden mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS ein-
gestellt und abgerufen. Die GFVS-Beschreibung fi ndet sich in Kapitel 5. Hierzu am PC einen oder mehrere 
FKLD61 als Dimmschalter mit prozentualen Helligkeitswerten einlernen.
Lichtszenen mit Funktaster werden am FKLD61 eingelernt. Bis zu vier einem Lichtszenen taster mit 
Doppelwippe einlernbare Helligkeits werte.
Es kann entweder ein FBH als Bewegungsmelder mit/ohne Dämmerungsschalter oder ein FAH als 
 Dämmerungsschalter gemäß Bedienungsanleitung eingelernt werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FKLD61 Funkaktor Konstantstrom-LED-Dimmschalter EAN 4010312314357 106,10 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  

3-20

FUNKAKTOR PWM-LED-DIMMSCHALTER FLD61

FLD61
PWM-Dimmschalter für LED 12-36 V DC, bis 4 A. Stand-by-Verlust nur 0,2-0,4 Watt. 

Mindesthelligkeit und Dimmgeschwindigkeit einstellbar. Mit Kinderzimmer- und  Schlummer schaltung. 

Zusätzlich mit Lichtszenen steuerung über PC oder mit Funktastern. 

Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungsspannung 12 bis 36 V DC, abhängig von der angeschlossenen LED-Beleuchtung.
Ausgangsspannung PWM (Puls-Weiten-Modulation).
Ausgangsstrom maximal 4 A.
Es wird ein impulsfestes DC-Netzteil benötigt, welches die erforderliche Spannung und den erforderlichen 
Strom der LED-Lampe(n) liefert.
Universal-Steuerspannung 8..230 V UC, galvanisch getrennt von der Versorgungs- und Schaltspannung.
Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet. 
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung. 
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Mit dem oberen % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. 
In der Stellung LRN werden bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-
Taster. 
Mit dem unteren dim speed-Drehschalter kann die Dimmgeschwindigkeit eingestellt werden.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Dimm schalter auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Universalspannungs-Steuertaster örtlich als Universal-
taster gesteuert werden. Damit erfolgt die Änderung der Dimm richtung durch eine Unterbrechung der 
Ansteuerung. Kurze Steuerbefehle schalten ein/aus.
Die Funktaster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Als 

Richtungstaster befi ndet sich dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 
'ausschalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen 
bis zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf der Ausschaltseite löst 
die Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Einschaltseite  aus geführt. Als 

Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. Mit Kinderzimmer-
schaltung und Schlummerschaltung.
Zentraltaster 'ein' schaltet mit Memory wert ein. Zentraltaster 'aus' schaltet aus.
Kinderzimmerschaltung (Universaltaster oder Richtungstaster auf der Einschaltseite): 
Beim Einschalten mit längerer Taster betätigung wird nach ca. 1 Sekunde mit kleinster Helligkeit ein-
geschaltet und, solange weiter getastet wird, langsam hochgedimmt, ohne die zuletzt gespeicherte 
Helligkeitsstufe zu verändern.
Schlummerschaltung (Universaltaster oder Richtungstaster auf der Ausschaltseite): Durch einen Doppel-
impuls wird die Beleuchtung von der aktuellen Dimmstellung bis zur Mindesthelligkeit ab  gedimmt und 
ausgeschaltet. Die max. Dimm zeit von 60 Minuten ist von der aktuellen Dimm stel lung und der eingestellten 
Mindesthelligkeit abhängig und kann dadurch entsprechend verkürzt werden. Durch kurzes Tasten kann 
während des Abdimmvorgangs jederzeit ausgeschaltet werden.
Lichtszenen am PC werden mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS 
eingestellt und abgerufen. Die GFVS-Beschreibung fi ndet sich in Kapitel 5. Hierzu am PC einen oder 
 mehrere FLD61 als Dimmschalter mit prozentualen Helligkeitswerten einlernen.
Lichtszenen mit Funktaster werden am FLD61 eingelernt. Bis zu vier einem Lichtszenen taster mit 
 Doppelwippe einlernbare Helligkeits werte.
Es kann entweder ein FBH als Bewegungsmelder mit/ohne Dämmerungsschalter oder ein FAH als 
 Dämmerungsschalter gemäß Bedienungsanleitung eingelernt werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3. FLD61 Funkaktor PMW-LED-Dimmschalter EAN 4010312315255 100,10 €/St. 
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FUNKAKTOR FÜR BESCHATTUNGSELEMENTE UND ROLLLADEN FSB61-230V

FSB61-230V
Ohne N-Anschluss, 1+1 Schließer nicht potenzialfrei 4 A/250 V AC, für Rollladen und Beschattungs-

elemente. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. 

 Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Ohne N-Anschluss, daher nicht für alle Motoren geeignet.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. 
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-
Gruppenschalters gewählt:
GS1 = Gruppenschalter mit Tastersteuerung und Rückfallverzögerung in Sekunden. Es kann sowohl 
ein Funktaster mit der Funktion 'Auf-Halt-Ab-Halt' als Universaltaster wie der örtliche Taster eingelernt 
werden, als auch ein Funktaster als Richtungstaster. Mit einem Tastimpuls oben wird die Schaltstellung 
'Auf' gezielt aktiviert. Mit einem Tastimpuls unten wird die Schaltstellung 'Ab' gezielt aktiviert. Ein weiterer 
Tastimpuls in dieselbe Richtung unterbricht den Ablauf sofort. Bei einem Tastimpuls in die andere 
Richtung wird jedoch gestoppt und nach einer Pause von 500 ms in die entgegengesetzte Fahrtrichtung 
umgeschaltet.
Zentralsteuerung dynamisch mit und ohne Priorität kann ausgeführt werden.

GS2 = Gruppenschalter wie GS1, Zentraltaster immer ohne Priorität.
GS3 =   Gruppenschalter wie GS2, zusätzlich mit Doppelklick-Wendefunktion für den örtlichen Taster 

sowie einen entsprechend eingelernten Funktaster als Universaltaster:
Nach dem Doppelklick bewegt sich die Jalousie in die entgegengesetzte Richtung, bis sie mit 
einem kurzen Tippen angehalten wird.

GS4 =   Gruppenschalter wie GS2, zusätzlich mit Tipp-Wendefunktion: Der Steuertaster wirkt zunächst 
statisch. Das Relais wird erregt, solange der Taster getippt wird, damit eine Jalousie mit kurzen 
Impulsen in die Gegenrichtung gedreht werden kann.

GR =  Gruppenrelais. Solange ein Funktaster geschlossen ist, ist ein Kontakt geschlossen, danach 
öffnet er wieder. Bei dem nächsten Funksignal schließt der andere Kontakt usw. 

Beschattungsszenen-Steuerung: Mit einem Steuersignal eines als Szenentaster eingelernten Tasters 
mit Doppelwippe können bis zu 4 zuvor hinterlegte 'Ab'-Laufzeiten abgerufen werden.
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für 'Auf' und 'Ab' mit der exakten Fahrzeit-
angabe gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, 
exakt die gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer 
korrekt angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Ist ein Funk-Außen-Helligkeitssensor zusätzlich zu einem Szenentaster eingelernt, so werden die einge-
lernten Szenen 1, 2 und 4 je nach Außen-Helligkeit automatisch ausgeführt.
Mit dem unteren Drehschalter wird die Rückfallverzögerung in die Stellung 'Halt' in Sekunden eingestellt. 
Die Verzögerungszeit muss daher mindestens so lange gewählt werden, wie das Beschattungselement 
oder der Rollladen benötigt, um von einer Endstellung in die andere zu kommen.
Wird ein Funk-Fenster-Türkontakt FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, ist bei 
 geöffneter Türe ein Aussperrschutz eingerichtet, welcher Zentral-'Ab' und Szene-'Ab' verhindert.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FSB61-230V Funkaktor ohne N-Anschluss für
Beschattungselemente

EAN 4010312317235 92,10 €/St. 

L L

Anschlussbeispiel

L
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M

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR FÜR BESCHATTUNGSELEMENTE UND ROLLLADEN FSB61NP-230V

FSB61NP-230V
1+1 Schließer nicht potenzialfrei 4 A/250 V AC, für Rollladen und Beschattungselemente. 

 Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. 

Stand-by-Verlust nur 0,9 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. 
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert werden.
Ab der Fertigungswoche 36/19 kann über die Diode RTD (Polung beliebig) ein Richtungstaster für 'Ab' ange-
schlossen werden. Ein weiterer Richtungstaster für 'Auf' wird direkt an den Steuereingang angeschlossen. 
Beim 1. Steuerimpuls 'Ab' schaltet der FSB61 den Steuereingang auf 'Richtungstaster' um. Um den Steuer-
eingang wieder auf 'Universaltaster' umzuschalten, muss die Versorgungsspannung kurz weggeschaltet 
werden.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, davon ein 
oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Danach wird damit die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-
Gruppenschalters gewählt:
GS1 = Gruppenschalter mit Tastersteuerung und Rückfallverzögerung in Sekunden. Es kann sowohl 
ein Funktaster mit der Funktion 'Auf-Halt-Ab-Halt' als Universaltaster eingelernt werden, als auch ein 
Funktaster als Richtungstaster. Mit einem Tastimpuls oben wird die Schaltstellung 'Auf' gezielt aktiviert. Mit 
einem Tastimpuls unten wird die Schaltstellung 'Ab' gezielt aktiviert. Ein weiterer Tastimpuls in dieselbe 
Richtung unterbricht den Ablauf sofort. Bei einem Tastimpuls in die andere Richtung wird jedoch gestoppt 
und nach einer Pause von 500 ms in die entgegengesetzte Fahrtrichtung umgeschaltet.  Zentralsteuerung 

dynamisch mit und ohne Priorität kann ausgeführt werden.

GS2 = Gruppenschalter wie GS1, Zentraltaster immer ohne Priorität.
GS3 =   Gruppenschalter wie GS2, zusätzlich mit Doppelklick-Wendefunktion für den örtlichen Taster 

sowie einen entsprechend eingelernten Funktaster als Universaltaster:
Nach dem Doppelklick bewegt sich die Jalousie in die entgegengesetzte Richtung, bis sie mit 
einem kurzen Tippen angehalten wird.

GS4 =   Gruppenschalter wie GS2, zusätzlich mit Tipp-Wendefunktion: Der Steuertaster wirkt zunächst 
statisch. Das Relais wird erregt, solange der Taster getippt wird, damit eine Jalousie mit kurzen 
Impulsen in die Gegenrichtung gedreht werden kann.

GR =  Gruppenrelais. Solange ein Funktaster geschlossen ist, ist ein Kontakt geschlossen, danach 
öffnet er wieder. Bei dem nächsten Funksignal schließt der andere Kontakt usw. 

Beschattungsszenen-Steuerung: Mit einem Steuersignal eines als Szenentaster eingelernten Tasters 
mit Doppelwippe können bis zu 4 zuvor hinterlegte 'Ab'-Laufzeiten abgerufen werden.
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für 'Auf' und 'Ab' mit der exakten Fahrzeit-
angabe gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, 
exakt die gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer 
korrekt angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Ist ein Funk-Außen-Helligkeitssensor zusätzlich zu einem Szenentaster eingelernt, so werden die 
 eingelernten Szenen 1, 2 und 4 je nach Außen-Helligkeit automatisch ausgeführt.
Mit dem unteren Drehschalter wird die Rückfallverzögerung in die Stellung 'Halt' in Sekunden eingestellt. 
Die Verzögerungszeit muss daher mindestens so lange gewählt werden, wie das Beschattungselement 
oder der Rollladen benötigt, um von einer Endstellung in die andere zu kommen.
Wird ein Funk-Fenster-Türkontakt FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, ist bei geöffneter 
Türe ein Aussperrschutz eingerichtet, welcher Zentral-'Ab' und Szene-'Ab' verhindert.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Anschlussbeispiel UT

Anschlussbeispiel RT

Technische Daten Seite T-3. FSB61NP-230V Funkaktor für Beschattungselemente EAN 4010312300213 92,10 €/St. 
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FUNKAKTOR TREPPENLICHT-NACHLAUFSCHALTER FTN61NP-230V

FTN61NP-230V
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt. 

Rückfallverzögerung mit  Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht zuschaltbar. Verschlüsselter 

Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt. 

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Kontaktschaltung im Nulldurchgang zur Schonung der Kontakte und Verbraucher.

Dieser Funkaktor als Treppenlicht-Nachlaufschalter verfügt über die modernste von uns entwickelte 

Hybrid-Technologie: Die verschleißfreie Empfangs- und Auswerte-Elektronik haben wir mit einem im 

Nulldurchgang schaltenden bistabilen Relais kombiniert.

Dadurch gibt es auch im eingeschalteten Zustand keine Spulen-Verlustleistung und keine Erwärmung 
hierdurch. Nach der Installation die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete 
Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Treppenlicht-Nachlauf-
schalter auch mit einem eventuell davor montierten konventionellen 230 V-Steuertaster örtlich gesteuert 
werden. Glimmlampenstrom bis 5 mA, abhängig von der Zündspannung der Glimmlampen.
Nach einem Stromausfall wird die Beleuchtung wieder eingeschaltet, wenn der Zeitablauf noch nicht 
beendet war.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden mit einem Funk- 
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
 Universalanzeigen eingelernt werden.
Mit dem oberen Drehschalter werden in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster und/oder Bewegungs- 
Helligkeitssensoren FBH zugeordnet, davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Danach wird 
damit die gewünschte Funktion dieses Treppenlicht-Nachlaufschalters gewählt.
Um die gewünschte Position sicher zu fi nden, hilft das Aufblitzen der Leuchtdiode, sobald beim Drehen 
des Drehschalters ein neuer Einstellbereich erreicht wurde.
NLZ  =  Nachlaufschalter
TLZ  =  Treppenlicht-Zeitschalter
  +  = TLZ mit Taster-Dauerlicht
  +  = TLZ mit Ausschaltvorwarnung
  +  = TLZ mit Taster-Dauerlicht und Ausschaltvorwarnung
Bei zugeschaltetem Taster-Dauerlicht  kann durch Tasten länger als 1 Sekunde auf Dauerlicht gestellt 
werden, welches nach 60 Minuten automatisch ausgeschaltet wird oder mit Tasten länger als 2 Sekunden 
ausgeschaltet werden kann.
Bei zugeschalteter Ausschaltvorwarnung  fl ackert die Beleuchtung ca. 30 Sekunden vor Zeitablauf 
beginnend und insgesamt 3-mal in kürzer werdenden Zeitabständen.
Sind Ausschaltvorwarnung und Taster-Dauerlicht  zugeschaltet, erfolgt nach dem Ausschalten des 
Dauerlichtes erst die Ausschaltvorwarnung.
Mit dem unteren Drehschalter wird die Rückfallverzögerung von 1 bis 20 Minuten eingestellt.
Werden Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH eingelernt, wird bei dem zuletzt eingelernten FBH die 
Schaltschwelle festgelegt, bei welcher in Abhängigkeit von der Helligkeit die Beleuchtung bei Bewegung 
einschaltet bzw. ausschaltet. Die an dem FTN61NP einstellbare Rückfallverzögerung verlängert sich um 
die in dem FBH fest eingestellte Zeit von 1 Minute.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FTN61NP-230V Funkaktor Treppenlicht-Nachlaufschalter EAN 4010312300206 85,70 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR MULTIFUNKTIONS-ZEITRELAIS FMZ61-230V

FMZ61-230V
1 Schließer potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt*. 

Verschlüsselter Funk,  bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust 

nur 0,8 Watt.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungs- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Dieser Funkaktor verfügt über die modernste von uns entwickelte Hybrid-Technologie: Die ver-

schleißfreie Empfangs- und Auswerte-Elektronik haben wir mit einem bistabilen Relais kombiniert.

Dadurch gibt es auch im eingeschalteten Zustand keine Spulen-Verlustleistung und keine Erwärmung 
hierdurch. Nach der Installation die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete 
Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Zusätzlich zum Funk-Steuereingang über eine innenliegende Antenne kann dieser Funkaktor auch mit 
einem eventuell davor montierten konventionellen Steuertaster örtlich gesteuert werden. Ein Glimm-
lampenstrom ist nicht zugelassen.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden mit einem Funk- 
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
 Universalanzeigen eingelernt werden.
Mit dem oberen Drehschalter können in der Stellung LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet werden, davon 
ein oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem Funk-Fenster-Türkontakte (FTK) mit der Funktion 
Schließer oder Öffner bei geöffnetem Fenster. Wird ein Richtungstaster eingelernt, so kann mit der oberen 
Taste (START) eine Funktion (z.B. TI) gestartet und mit der unteren Taste (STOP) gestoppt werden. Danach 
wird damit die gewünschte Funktion dieses Funkaktors gewählt. Die Umschaltung wird visualisiert durch 
LED-Aufblinken.
RV = Rückfallverzögerung 
AV = Ansprechverzögerung 
TI = Taktgeber mit Impuls beginnend 
IA = Impulsgesteuerte Ansprechverzögerung 
EW = Einschaltwischer
Mit dem unteren Drehschalter kann die Zeit von 0,5 Sekunden bis 60 Minuten eingestellt werden. 
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

*   Die maximale Last kann ab einer Verzögerungs- oder Taktzeit von 5 Minuten genutzt werden. Bei kürzeren
Zeiten reduziert sich die maximale Last wie folgt: Bis 2 Minuten auf 30%, bis 5 Minuten auf 60%.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3. FMZ61-230V Funkaktor Multifunktions-Zeitrelais EAN 4010312302293 82,40 €/St. 
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FUNKAKTOR HEIZ-KÜHL-RELAIS FHK61-230V

FHK61-230V
1 Schließer potenzialfrei 10 A/250 V AC. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt. Verschlüsselter Funk, 

 bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungsspannung 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Nach der Installation die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete  Verbraucher 
an das Netz gelegt wird.
 Dieses Heiz-Kühl-Relais wertet die Informationen von Funk-Temperaturreglern oder -fühlern aus. Eventuell

ergänzt um Fenster-Tür-Kontakte, Bewegungsmelder, Fenstergriffsensor FFG7B-rw und Funktaster.

Mit dem potenzialfreien Arbeitskontakt werden Ventile gesteuert. 
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Funktionsänderung (Normalbetrieb, Absenkbetrieb, Aus) wird mit einem Funk-Telegramm bestätigt. 
Dieses Funk-Telegramm kann in die GFVS-Software eingelernt werden.
Oberer Drehschalter für die Betriebsarten:

 H1: Heizbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 4 Minuten (PWM = Pulsweiten-Modulation). 
(Geeignet für Ventile mit thermoelektrischem Stellantrieb)
 H2: Heizbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 15 Minuten. (Geeignet für Ventile mit motorischem Stellantrieb)
 H3: Heizbetrieb mit 2-Punkt-Regelung.
K1: Kühlbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 15 Minuten.
K2: Kühlbetrieb mit 2-Punkt-Regelung.
Die Umschaltung wird visualisiert durch LED-Aufblinken.
Unterer Drehschalter für die einstellbare Hysterese bzw. PWM-Beeinfl ussung: Linksanschlag: kleinste 
Hysterese 0,5°. Mittelstellung: Hysterese 2,5°. Rechtsanschlag: größte Hysterese 4,5°. Dazwischen 
Unterteilung in 0,5°-Schritten, visualisiert durch LED-Aufblinken.
Betriebsart Zweipunkt-Regelung: Am Hysterese-Drehschalter wird die gewünschte Differenz zwischen 
Ein- und Ausschalttemperatur eingestellt. Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet. 
Bei 'Ist-Temperatur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird eingeschaltet. Im Kühlbetrieb drehen sich die 
Vorzeichen um.
Betriebsart PWM-Regelung: Am Hysterese-Drehschalter wird die gewünschte Temperaturdifferenz ein-
gestellt, bei der zu 100% eingeschaltet wird. Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet.
Bei 'Ist-Temperatur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird zu 100% eingeschaltet. Liegt die 'Ist-Temperatur' 
zwischen 'Soll-Temperatur – Hysterese' und der 'Soll-Temperatur', wird abhängig von der Temperatur-
differenz mit einer PWM in 10%-Schritten ein- und ausgeschaltet. Je geringer die Temperaturdifferenz, 
desto kürzer die Einschaltzeit. Durch die Einstellbarkeit des 100%-Wertes kann die PWM an die Heiz-
körpergröße bzw. Trägheit angepasst werden. Im Kühlbetrieb drehen sich die Vorzeichen um.
Im Heizbetrieb ist grundsätzlich die Frostschutzfunktion aktiv. Sobald die Ist-Temperatur unter 8°C fällt, 
wird in der gewählten Betriebsart auf 8°C geregelt.
Solange ein oder mehrere Fenster offen sind, bleibt der Ausgang aus, sofern Fenster-Tür-Kontakte FTK 

oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt wurden. Im Heizbetrieb bleibt aber der Frostschutz aktiv.
Solange alle eingelernten Bewegungsmelder FBH keine Bewegung gemeldet haben, wird auf Absenk-
betrieb geschaltet. Im Heizbetrieb wird die Soll-Temperatur um 2° abgesenkt, im Kühlbetrieb um 2° 
angehoben. Sobald ein Bewegungsmelder wieder Bewegung meldet, wird auf Normalbetrieb geschaltet.
Ist ein Funktaster FT4 eingelernt, so ist die Belegung der 4 Tasten fest mit folgenden Funktionen belegt: 
Rechts oben: Normalbetrieb (auch per Schaltuhr aktivierbar). Rechts unten: Nachtabsenkbetrieb um 
4°, im Kühlbetrieb Anhebung um 4° (auch per Schaltuhr aktivierbar). Links oben: Absenkbetrieb um 2°, 
im Kühlbetrieb Anhebung um 2°. Links unten: Aus (im Heizbetrieb Frostschutz aktiv, im Kühlbetrieb 
dauerhaft aus). Sind gleichzeitig Bewegungsmelder und Funktaster eingelernt, so gilt immer das zuletzt 
empfangene Telegramm. Ein Bewegungsmelder schaltet bei Bewegung folglich einen mit dem Funktaster 
gewählten Absenkbetrieb wieder aus.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FHK61-230V Funkaktor Heiz-Kühl-Relais EAN 4010312302309 87,10 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR HEIZ-KÜHL-RELAIS FHK61U-230V

FHK61U-230V
1 Schließer potenzialfrei 10 A/250 V AC. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt. Verschlüsselter Funk, 

 bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. 
Versorgungsspannung 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Nach der Installation die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete 
 Verbraucher an das Netz gelegt wird.
 Dieses Heiz-Kühl-Relais wertet die Informationen von Funk-Temperaturreglern oder -fühlern aus. Eventuell

ergänzt um Fenster-Tür-Kontakte, Bewegungsmelder, Fenstergriffsensor FFG7B-rw und Funktaster.

Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung des Arbeitskontaktes wird mit einem Funk-Telegramm bestätigt. 
Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS-Software eingelernt werden.
Insbesondere in ein FSR61, um damit eine Heizungs-Umwälzpumpe synchron mit den Ventilen zu schalten.
 Oberer Drehschalter für die Betriebsarten:

 H1: Heizbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 4 Minuten (PWM = Pulsweiten-Modulation). 
(Geeignet für Ventile mit thermoelektrischem Stellantrieb)
 H2: Heizbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 15 Minuten.
(Geeignet für Ventile mit motorischem Stellantrieb)
 H3: Heizbetrieb mit 2-Punkt-Regelung.
K1: Kühlbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 15 Minuten.
K2: Kühlbetrieb mit 2-Punkt-Regelung.
Die Umschaltung wird visualisiert durch LED-Aufblinken.
Unterer Drehschalter für die einstellbare Hysterese bzw. PWM-Beeinfl ussung: Linksanschlag: kleinste 
Hysterese 0,5°. Mittelstellung: Hysterese 2,5°. Rechtsanschlag: größte Hysterese 4,5°. Dazwischen 
Unterteilung in 0,5°-Schritten, visualisiert durch LED-Aufblinken.
Betriebsart Zweipunkt-Regelung: Am Hysterese-Drehschalter wird die gewünschte Differenz zwischen 
Ein- und Ausschalttemperatur eingestellt. Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet. 
Bei 'Ist-Temperatur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird eingeschaltet. Im Kühlbetrieb drehen sich die 
Vorzeichen um.
Betriebsart PWM-Regelung: Am Hysterese-Drehschalter wird die gewünschte Temperaturdifferenz ein-
gestellt, bei der zu 100% eingeschaltet wird. Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet.
Bei 'Ist-Temperatur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird zu 100% eingeschaltet. Liegt die 'Ist-Temperatur' 
zwischen 'Soll-Temperatur – Hysterese' und der 'Soll-Temperatur', wird abhängig von der Temperatur-
differenz mit einer PWM in 10%-Schritten ein- und ausgeschaltet. Je geringer die Temperaturdifferenz, 
desto kürzer die Einschaltzeit. Durch die Einstellbarkeit des 100%-Wertes kann die PWM an die Heiz-
körpergröße bzw. Trägheit angepasst werden. Im Kühlbetrieb drehen sich die Vorzeichen um.
Im Heizbetrieb ist grundsätzlich die Frostschutzfunktion aktiv. Sobald die Ist-Temperatur unter 8°C fällt, 
wird in der gewählten Betriebsart auf 8°C geregelt.
Solange ein oder mehrere Fenster offen sind, bleibt der Ausgang aus, sofern Fenster-Tür-Kontakte FTK 

oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt wurden. Im Heizbetrieb bleibt aber der Frostschutz aktiv.
Solange alle eingelernten Bewegungsmelder FBH keine Bewegung gemeldet haben, wird auf Absenkbetrieb 
geschaltet. Im Heizbetrieb wird die Soll-Temperatur um 2° abgesenkt, im Kühlbetrieb um 2° angehoben. 
Sobald ein Bewegungsmelder wieder Bewegung meldet, wird auf Normalbetrieb geschaltet.
Ist ein Funktaster FT4 eingelernt, so ist die Belegung der 4 Tasten fest mit folgenden Funktionen belegt: Rechts 
oben: Normalbetrieb (auch per Schaltuhr aktivierbar). Rechts unten: Nachtabsenkbetrieb um 4°, im Kühlbetrieb 
Anhebung um 4° (auch per Schaltuhr aktivierbar). Links oben: Absenkbetrieb um 2°, im Kühlbetrieb Anhebung 
um 2°. Links unten: Aus (im Heizbetrieb Frostschutz aktiv, im Kühlbetrieb dauerhaft aus). Sind gleichzeitig 
 Bewegungsmelder und Funktaster eingelernt, so gilt immer das zuletzt empfangene Telegramm. Ein Bewegungs-
melder schaltet bei Bewegung folglich einen mit dem Funktaster gewählten Absenkbetrieb wieder aus.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

2 L

2

1

1 N

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3. FHK61U-230V Funkaktor Heiz-Kühl-Relais EAN 4010312315118 86,80 €/St. 
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FUNKAKTOR HEIZ-KÜHL-RELAIS MIT SOLID-STATE-RELAIS FHK61SSR-230V

FHK61SSR-230V
Einzelraumregelung geräuschlos, 400 W. Solid-State-Relais nicht potenzialfrei. Stand-by-Verlust 

nur 0,8 Watt. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 33 mm tief. Versorgungs-, Schalt- und Steuerspannung örtlich 230 V.
Bei einer Last < 1 W muss ein GLE parallel zur Last geschaltet werden.
Dieses Heiz-Kühl-Relais wertet die Informationen von Funk-Temperaturreglern oder -fühlern aus. Eventuell 

ergänzt um Fenster-Tür-Kontakte, Bewegungsmelder, Fenstergriffsensor FFG7B-rw und Funktaster.

Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 
Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Funktionsänderung (Normalbetrieb, Absenkbetrieb, Aus) wird mit einem Funk-Telegramm bestätigt. 
Dieses Funk-Telegramm kann in die GFVS-Software eingelernt werden.
Oberer Drehschalter für die Betriebsarten:

H1: Heizbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 4 Minuten (PWM = Pulsweiten-Modulation). 
(Geeignet für Ventile mit thermoelektrischem Stellantrieb)
 H2: Heizbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 15 Minuten. (Geeignet für Ventile mit motorischem Stellantrieb)
 H3: Heizbetrieb mit 2-Punkt-Regelung.
K1: Kühlbetrieb mit PWM-Regelung mit T = 15 Minuten.
K2: Kühlbetrieb mit 2-Punkt-Regelung.
Die Umschaltung wird visualisiert durch LED-Aufblinken.
Unterer Drehschalter für die einstellbare Hysterese bzw. PWM-Beeinfl ussung: Linksanschlag: 

kleinste Hysterese 0,5°. Mittelstellung: Hysterese 2,5°. Rechtsanschlag: größte Hysterese 4,5°. 
 Dazwischen Unterteilung in 0,5°-Schritten, visualisiert durch LED-Aufblinken.
Betriebsart Zweipunkt-Regelung: Am Hysterese-Drehschalter wird die gewünschte Differenz zwischen Ein- 
und Ausschalttemperatur eingestellt. Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet. Bei 'Ist-Tem-
peratur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird eingeschaltet. Im Kühlbetrieb drehen sich die Vorzeichen um.
Betriebsart PWM-Regelung: Am Hysterese-Drehschalter wird die gewünschte Temperaturdifferenz ein-
gestellt, bei der zu 100% eingeschaltet wird. Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet.
Bei 'Ist-Temperatur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird zu 100% eingeschaltet. Liegt die 'Ist-Temperatur' 
zwischen 'Soll-Temperatur – Hysterese' und der 'Soll-Temperatur', wird abhängig von der Temperatur-
differenz mit einer PWM in 10%-Schritten ein- und ausgeschaltet. Je geringer die Temperaturdifferenz, 
desto kürzer die Einschaltzeit. Durch die Einstellbarkeit des 100%-Wertes kann die PWM an die Heiz-
körpergröße bzw. Trägheit angepasst werden. Im Kühlbetrieb drehen sich die Vorzeichen um.
Im Heizbetrieb ist grundsätzlich die Frostschutzfunktion aktiv. Sobald die Ist-Temperatur unter 8°C fällt, 
wird in der gewählten Betriebsart auf 8°C geregelt.
Solange ein oder mehrere Fenster offen sind, bleibt der Ausgang aus, sofern Fenster-Tür-Kontakte FTK 

oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt wurden. Im Heizbetrieb bleibt aber der Frostschutz aktiv.
Solange alle eingelernten Bewegungsmelder FBH keine Bewegung gemeldet haben, wird auf Absenk-
betrieb geschaltet. Im Heizbetrieb wird die Soll-Temperatur um 2° abgesenkt, im Kühlbetrieb um 2° 
angehoben. Sobald ein Bewegungsmelder wieder Bewegung meldet, wird auf Normalbetrieb geschaltet.
Ist ein Funktaster eingelernt, so ist die Belegung der 4 Tasten fest mit folgenden Funktionen belegt: Rechts 
oben: Normalbetrieb (auch per Schaltuhr aktivierbar). Rechts unten: Nachtabsenkbetrieb um 4°, im Kühlbetrieb 
Anhebung um 4° (auch per Schaltuhr aktivierbar). Links oben: Absenkbetrieb um 2°, im Kühlbetrieb Anhebung 
um 2°. Links unten: Aus (im Heizbetrieb Frostschutz aktiv, im Kühlbetrieb dauerhaft aus). Sind gleichzeitig 
 Bewegungsmelder und Funktaster eingelernt, so gilt immer das zuletzt empfangene Telegramm. Ein Bewegungs-
melder schaltet bei Bewegung folglich einen mit dem Funktaster gewählten Absenkbetrieb wieder aus.
Ist bidirektionaler Funk zugeschaltet, sendet der FHK61 mit seiner eigenen ID ein Bestätigungs-Telegramm 
mit der aktuellen Betriebsart in den Eltako-Gebäudefunk.
PWM-Stellwertfunktion: Wurde ein PWM-Datentelegramm eingelernt, ist die am Drehschalter  gewählte 
Regelfunktion ausgeschaltet. Es werden nur noch PWM-Befehle ausgeführt. Ist bidirektionaler Funk zu-
geschaltet, sendet der FHK61 mit seiner eigenen ID ein empfangenes PWM-Datentelegramm als Bestätigungs-
Telegramm in den Eltako-Gebäudefunk. 
Der 230 V-Steuereingang dient als Tau melde-Eingang. Liegen 230 V an, ist das Solid-State-Relais 
ausgeschaltet. Jede Zustandsänderung des Steuer einganges wird sofort und zyklisch alle 15 Minuten als 
Taster-Telegramm gesendet. Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt 
im Betrieb Funk-Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

FHK61SSR-230V Funkaktor Heiz-Kühl-Relais EAN 4010312314906 90,70 €/St. 

Anschlussbeispiel

Technische Daten Seite T-3.
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FUNK-SENDEMODUL FSM61-UC UND 

FUNK-4-FACH-UNIVERSAL-SENDEMODUL F4USM61B

FSM61-UC
Funk-2-fach-Sendemodul. Mit innenliegender Antenne. Kein Stand-by-Verlust.

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 18 mm tief. 
Das Funk-Sendemodul FSM61-UC hat zwei Kanäle und kann damit wie ein Funktaster Funk telegramme 
in den Eltako-Gebäudefunk senden. A1 veranlasst ein Funktelegramm wie 'Wippe oben drücken' eines 
Funktasters mit einer Wippe und A3 wie 'Wippe unten drücken'. Das Tele gramm beim Öffnen der beiden 
Steuerkontakte ist identisch mit dem von 'Funktaster loslassen'. 
Es dürfen nicht mehrere Funk-Sendemodule gleichzeitig angesteuert werden.
Die Universal-Steuerspannung an +An/-A2 verarbeitet Steuerbefehle von 8 bis 253 V AC oder 10 bis 230 V DC 
mit einer Länge von mindestens 0,2 Sekunden. Maximale Parallelkapazität der Steuerleitungen bei 230 V 5 nF. 
Dies entspricht einer Länge von ca. 20 Metern.
Werden die Klemmen A1 und A3 mit einer Brücke verbunden, so wird 1x je Minute ein Funktele gramm von 
A3 gesendet, solange die Steuerspannung anliegt. Z. B. für Zentralbefehle mit Priorität.
Keine ständige Stromversorgung erforderlich, daher auch kein Stand-by-Verlust.

Der Drehschalter wird für die Aktivierung bzw. Deaktivierung der Verschlüsselung benötigt und steht im 
Betrieb auf AUTO.
Verschlüsselung aktivieren:

Den Drehschalter auf Rechtsanschlag drehen (Position Schlüssel) und einmal tasten.
Verschlüsselung deaktivieren:

Den Drehschalter auf Linksanschlag drehen (Position durchgestrichener Schlüssel) und einmal tasten.

Technische Daten Seite T-3. FSM61-UC Funk-2-fach-Sendemodul EAN 4010312300152 61,20 €/St. 

F4USM61B Funk-4-fach-Universal-Sendemodul EAN 4010312321386 63,20 €/St.

NEUF4USM61B
Funk-4-fach-Universal-Sendemodul. Mit innenliegender Antenne. 

Mit Batterie (Lebensdauer 5-8 Jahre).

Für Einbaumontage. 45 mm lang, 45 mm breit, 18 mm tief.
Dieses Funk-Sendemodul hat vier Kanäle und kann damit wie ein 4-Kanal-Funktaster Funktelegramme 
in den Eltako-Gebäudefunk senden. E1 veranlasst ein Funktelegramm wie 'Wippe oben drücken' eines 
Funktasters mit einer Wippe, E2 wie 'Wippe unten drücken' (bzw. jeweils 'rechte Wippe' eines 
Funktasters mit Doppelwippe), E3 wie 'linke Wippe oben drücken' eines Funktasters mit einer 
 Doppelwippe und E4 wie 'linke Wippe unten drücken' eines Funktasters mit einer Doppelwippe.
Das Telegramm beim Öffnen der Steuerkontakte ist identisch wie 'Funktaster loslassen'.
Die Steuereingänge können mit innenliegenden Jumpern entweder für Taster (Auslieferzustand), 

Fenster-Türkontakte oder Bewegungsmelder aktiviert werden. 

Mit einer Leitungslänge von bis zu 10 Metern können auch konventionelle Taster, Fenster-Türkontakte oder 
potenzialfreie Bewegungsmelder-Kontakte an die Klemmen E1, E2, E3 und E4 angeschlossen  werden. 
Der Gegenpol ist jeweils die Klemme GND.
Die Elektronik wird von einer innenliegenden Knopfzelle CR2032 versorgt. 
Zur Aktivierung der Batterieversorgung durch Herausziehen eines Isolierstreifens und zum Wechseln 
der Batterie muss das Gehäuse geöffnet werden. Dies ist auch zur Wahl der Modi erforderlich. 
Zum Öffnen des Gehäuses mit einem Schraubendreher den Deckel an den Laschen entriegeln und 
 abnehmen.

Anschlussbeispiel

Anschlussbeispiel

Achtung! 

Keine Spannung anlegen.
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FWS61-24V DC
Funk-Wetterdaten-Sendemodul für die sieben Wetterdaten des Multisensors MS. 

Mit innenliegender Antenne. Stand-by-Verlust nur 0,3 Watt.

Für Einbaumontage. 45mm lang, 45mm breit, 18mm tief. Versorgungsspannung 24 V DC von dem 33 mm tiefen 
Schaltnetzteil SNT61-230V/24V DC-0,25A, ebenfalls 45 mm lang und 45 mm breit. Dieses Schaltnetzteil versorgt 
gleichzeitig den Multi sensor MS einschließlich der Heizung des Regensensors. Ggf. für beide Geräte zusammen 
eine tiefe UP-Dose setzen.
Dieses Wetterdaten-Sendemodul empfängt per Kabel J-Y (ST) Y 2x2x0,8 von dem außen am Gebäude befestigten
Multisensor MS einmal pro Sekunde die sieben aktuell erfassten Wetterdaten Helligkeit (aus drei Himmels-
richtungen), Dämmerung, Wind, Regen sowie Außentemperatur und sendet diese mit nachstehender Priorität 
als Funk-Telegramme in den Eltako-Gebäudefunk. An ein Funk-Wetterdaten-Sendemodul FWS61 kann nur ein 
Multisensor MS angeschlossen werden. Es können jedoch mehrere FWS61 an einen Multisensor MS angeschlossen
werden. Nur bei einem FWS61 muss der außenliegende Abschlusswiderstand vorhanden sein. Bei weiteren 
FWS61 muss er dagegen entfernt werden. Die Auswertung erfolgt mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und 
Steuerungs-Software GFVS, dem Funk-Multifunktions-Sensorrelais FMSR14, den Aktoren FSB14 und FSB71. 
Beim Anlegen der Versorgungsspannung wird sofort ein Lern-Telegramm gesendet und nach ca. 60  Sekunden 
zwei Status-Telegramme mit allen aktuellen Werten. Danach Sendung mindestens alle 10  Minuten, jedoch auch 
unter folgenden Bedingungen: Helligkeitswerte West, Süd und Ost je von 0 bis 99 kLux bei einer Änderung um 
mindestens 10%. Dämmerungswerte von 0 bis 999 Lux bei einer  Änderung um mindestens 10%. Windstärken

von 0 bis 70 m/s. Ab 4 m/s bis 16 m/s werden die aktuellen Werte sofort 3-mal im Abstand  einer Sekunde gesendet
und danach weiter ansteigende Werte innerhalb von 20 Sekunden. Zurück gehende Windstärken werden stufen-
weise 20 Sekunden verzögert gesendet.
Regen bei Beginn sofort 3-mal, nach dem Ende innerhalb 20 Sekunden. Temperaturwerte von -40,0 °C bis 
+80,0 °C alle 10 Minuten, zusammen mit allen anderen Werten in einem Status-Telegramm.
Überwachung der Multisensor-Funktion und Leitungsbruch. Bleibt die Wetterdaten-Meldung des Multisensors 
MS 5 Sekunden ganz aus, dann sendet das FWS61 sofort und danach wieder alle 30 Sekunden ein Alarm-
Telegramm, welches als Taster-Telegramm in einen Aktor eingelernt werden kann, um bei Bedarf Weiteres zu 
veranlassen. Außerdem werden die zwei Status-Telegramme mit den Werten Helligkeit 0 Lux, Dämmerung 0 
Lux, Temperatur -40 °C (Frost), Wind 70 m/s und Regen gesendet. 
Wird wieder eine Meldung des Multisensors MS erkannt, bricht der Alarm automatisch ab.

FWS61-24V DC Funk-Wetterdaten-Sendemodul EAN 4010312301937 69,10 €/St. 

MS
Multisensor MS

Der Multisensor MS sendet einmal pro Sekunde die aktuell erfassten Wetterdaten Helligkeit (aus drei Himmels-
richtungen), Wind, Regen und Außentemperatur an das  nachgeschaltete Wetterdaten-Sendemodul FWS61. Als 
Verbindungsleitung genügt ein handelsübliches Telefonkabel J-Y (ST) Y 2x2x0,8 oder gleichwertig. Zulässige 
Leitungslänge 100 m.  Kompaktes Kunststoffgehäuse, LxBxH = 118x96x77 mm, Schutzklasse IP44, Umgebungstem-
peratur -30°C bis +50°C. Für die Stromversorgung einschließlich Heizung des Regensensors ist ein Netzteil SNT61-
230V/24V DC-0,25A erforderlich. Dieses versorgt gleichzeitig das Funk-Wetterdaten-Sendemodul FWS61-24V DC.

MS Multisensor EAN 4010312901731 259,00 €/St.

SNT61-230V/24V DC-0,25A 
Nennleistung 6 W. Stand-by-Verlust nur 0,1 Watt.

Für Einbaumontage. 45mm lang, 45mm breit, 33mm tief. Eingangsspannung 230 V (-20% bis +10%). 
 Wirkungsgrad 82%. Stabilisierte Ausgangsspannung ±1%, geringe Restwelligkeit. Kurzschlussfest. 
Überlast- und Übertemperatursicherung durch Abschalten mit automatischem Zuschalten nach der 
Fehlerbeseitigung (Autorecovery-Funktion).

SNT61-230V/

24V DC-0,25A

Schaltnetzteil EAN 4010312301326 51,10 €/St.

Nur für das Wetterdaten-Sende-
modul FWS61 erforderlich.

FUNK-WETTERDATEN-SENDEMODUL FWS61-24V DC, 

MULTISENSOR MS UND SCHALTNETZTEIL SNT61
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR71NP-230V

FSR71NP-230V
Stromstoß-Schaltrelais 1 Schließer nicht potenzialfrei 16 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, 

Glühlampen 2000 W. Mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter 

Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Szenen-Steuerung: 

Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit Doppelwippe können 
mehrere FSR71NP zu je einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Zentralbefehle am PC werden mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS 
gesendet. Hierzu am PC einen oder mehrere FSR71NP einlernen.
Mit den Drehschaltern werden die Taster eingelernt und gegebenenfalls das Gerät  getestet. 
Für den Normalbetrieb werden der mittlere und der untere Drehschalter anschließend auf AUTO gestellt. 
Bei dem oberen Drehschalter wird ggf. die EW-Zeit (0-120 Sekunden) für Relais bzw. die RV-Zeit (0-120 
Minuten) für Stromstoßschalter eingestellt.
Werden Funk-Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH (Master) und / oder FBH (Slave) eingelernt, wird 
mit dem oberen Drehschalter die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher die Beleuchtung einschaltet bzw. 
ausschaltet. Einstellungen des oberen Drehschalters gemäß Bedienungsanleitung. 
Werden Funk-Helligkeitssensoren eingelernt, wird mit dem oberen Drehschalter die Schaltschwelle 
 festgelegt, bei welcher in Abhängigkeit von der Helligkeit die Beleuchtung  einschaltet bzw. ausschaltet 
(von ca. 0 lux in der Position 0 bis ca. 50 lux in der Position 120). Eine Hysterese von ca. 300 lux zwischen 
dem Ein- und Ausschalten ist fest eingestellt. Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Es kann nur ein FBH (Master) oder FAH eingelernt werden. 
Werden Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, lassen sich mit 
dem mittleren Drehschalter in den Positionen AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen 
und maximal 116 FTK verknüpfen:
AUTO 1 = Fenster zu, dann Ausgang aktiv. AUTO 2 = Fenster offen, dann Ausgang aktiv. 
In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die eingelernten FTK automatisch verknüpft. Bei AUTO 3 
müssen alle FTK geschlossen sein, damit der Arbeitskontakt schließt (z. B. für Klimasteuerung). Bei AUTO 
4 genügt ein geöffneter FTK, um den Arbeitskontakt zu schließen (z. B. für Alarmmeldung oder Zuschalten 
der Stromversorgung eines Dunstabzuges). 
Nach einem Stromausfall wird die Verknüpfung durch ein neues Signal der FTK bzw. bei der nächsten 
Statusmeldung nach 15 Minuten wieder hergestellt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Werden Wassersensoren eingelernt, lassen sich mit dem mittleren Drehschalter in den Positionen 
AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen.
AUTO 1 = 'kein Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen.
AUTO 2 = 'Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen. In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf 
einem Kanal eingelernten Wassersensoren automatisch verknüpft. Bei AUTO 3 müssen alle Wasser-
sensoren 'kein Wasser' gemeldet haben, damit der Arbeitskontakt schließt. Der Arbeitskontakt öffnet, 
wenn ein Wassersensor 'Wasser' meldet. Bei AUTO 4 schließt der Arbeitskontakt, wenn ein Wassersensor 
'Wasser' meldet, erst wenn alle Wassersensoren 'kein Wasser' gemeldet haben öffnet der Arbeitskontakt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSR71NP-230V Funkaktor SR EAN 4010312316221 88,30 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR 2-KANAL-STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR71NP-2x-230V

FSR71NP-2x-230V
Stromstoß-Schaltrelais mit 2 Kanälen, je 1 Schließer nicht potenzialfrei 16 A/250 V AC,  

230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 W. Mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit 

Funktastern. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. 

Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Maximalstrom als Summe über beide Kontakte 16 A.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Kanäle können unabhängig voneinander als ES- und/oder ER-Kanal eingelernt werden.

Szenen-Steuerung: 

Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit Doppelwippe können 
mehrere Kanäle eines oder mehrerer FSR71NP-2x zu je einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Zentralbefehle am PC werden mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS 
gesendet. Hierzu am PC einen oder mehrere FSR71NP-2x einlernen.
Mit den Drehschaltern werden die Taster eingelernt und gegebenenfalls die 2 Kanäle  getestet. Für den 
Normalbetrieb werden der mittlere und der untere Drehschalter anschließend auf AUTO gestellt. Bei 
dem oberen Drehschalter wird ggf. für alle Kanäle gleich die EW-Zeit (0-120 Sekunden) für Relais bzw. die 
 RV-Zeit (0-120 Minuten) für Stromstoßschalter eingestellt.
Werden Funk-Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH (Master) und / oder FBH (Slave) eingelernt, wird mit dem 
oberen Drehschalter, für jeden Kanal getrennt, die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher die Beleuchtung 
einschaltet bzw. ausschaltet. Einstellungen des oberen Drehschalters gemäß Bedienungsanleitung. 
Werden Funk-Helligkeitssensoren eingelernt, wird mit dem oberen Drehschalter, für jeden Kanal 
 getrennt, die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher in Abhängigkeit von der Helligkeit die Beleuchtung 
einschaltet bzw. ausschaltet (von ca. 0 lux in der Position 0 bis ca. 50 lux in der Position 120). Eine Hysterese 
von ca. 300 lux zwischen dem Ein-und Ausschalten ist fest eingestellt. Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit 
wird nicht beachtet.
Je Kanal kann nur ein FBH (Master) oder FAH eingelernt werden. Ein FBH (Master) oder FAH kann jedoch in 
mehrere Kanäle eingelernt werden.
Werden Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, lassen sich mit 
dem mittleren Drehschalter in den Positionen AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen 
und maximal 116 FTK verknüpfen:
AUTO 1 = Fenster zu, dann Ausgang aktiv. AUTO 2 = Fenster offen, dann Ausgang aktiv. 
In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf einem Kanal eingelernten FTK automatisch verknüpft. 
Bei AUTO 3 müssen alle FTK geschlossen sein, damit der Arbeitskontakt schließt (z. B. für Klimasteuerung). 
Bei AUTO 4 genügt ein geöffneter FTK, um den Arbeitskontakt zu schließen (z. B. für Alarmmeldung oder 
Zuschalten der Stromversorgung eines Dunstabzuges). 
Ein oder mehrere FTK können in mehrere Kanäle eingelernt werden, damit verschiedene Funktionen 
gleichzeitig je FTK möglich sind.
Nach einem Stromausfall wird die Verknüpfung durch ein neues Signal der FTK bzw. bei der nächsten 
Statusmeldung nach 15 Minuten wieder hergestellt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Werden Wassersensoren eingelernt, lassen sich mit dem mittleren Drehschalter in den Positionen 
AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen.
AUTO 1 = 'kein Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen.
AUTO 2 = 'Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen. In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf 
einem Kanal eingelernten Wassersensoren automatisch verknüpft. Bei AUTO 3 müssen alle Wasser-
sensoren 'kein Wasser' gemeldet haben, damit der Arbeitskontakt schließt. Der Arbeitskontakt öffnet, 
wenn ein Wassersensor 'Wasser' meldet. Bei AUTO 4 schließt der Arbeitskontakt, wenn ein Wassersensor 
'Wasser' meldet, erst wenn alle Wassersensoren 'kein Wasser' gemeldet haben öffnet der Arbeitskontakt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSR71NP-2x-

230V

2-Kanal-Funkaktor SR EAN 4010312316245 120,30 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  
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FUNKAKTOR 2-KANAL-STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR71-2x-230V

FSR71-2x-230V
Stromstoß-Schaltrelais mit 2 Kanälen, je 1 Schließer potenzialfrei 16 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen 

bis 400 W, Glühlampen 2000 W. Mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter 

Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Kanäle können unabhängig voneinander als ES- und/oder ER-Kanal eingelernt werden.

Szenen-Steuerung: 

Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit Doppelwippe können 
mehrere Kanäle eines oder mehrerer FSR71-2x zu je einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Zentralbefehle am PC werden mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS 
gesendet. Hierzu am PC einen oder mehrere FSR71-2x einlernen.
Mit den Drehschaltern werden die Taster eingelernt und gegebenenfalls die 2 Kanäle  getestet. Für den 
Normalbetrieb werden der mittlere und der untere Drehschalter anschließend auf AUTO gestellt. Bei dem 
oberen Drehschalter wird ggf. für alle Kanäle gleich die EW-Zeit (0-120 Sekunden) für Relais bzw. die RV-
Zeit (0-120 Minuten) für Stromstoßschalter eingestellt.
Werden Funk-Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH (Master) und / oder FBH (Slave) eingelernt, wird 
mit dem oberen Drehschalter, für jeden Kanal getrennt, die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher die 
Beleuchtung einschaltet bzw. ausschaltet. Einstellungen des oberen Drehschalters gemäß Bedienungs-
anleitung. 
Werden Funk-Helligkeitssensoren eingelernt, wird mit dem oberen Drehschalter, für jeden Kanal 
 getrennt, die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher in Abhängigkeit von der Helligkeit die Beleuchtung 
einschaltet bzw. ausschaltet (von ca. 0 lux in der Position 0 bis ca. 50 lux in der Position 120). Eine Hysterese 
von ca. 300 lux zwischen dem Ein-und Ausschalten ist fest eingestellt. Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit 
wird nicht beachtet.
Je Kanal kann nur ein FBH (Master) oder FAH eingelernt werden. Ein FBH (Master) oder FAH kann jedoch in 
mehrere Kanäle eingelernt werden.
Werden Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, lassen sich mit 
dem mittleren Drehschalter in den Positionen AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen 
und maximal 116 FTK verknüpfen:
AUTO 1 = Fenster zu, dann Ausgang aktiv. AUTO 2 = Fenster offen, dann Ausgang aktiv. 
In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf einem Kanal eingelernten FTK automatisch verknüpft. 
Bei AUTO 3 müssen alle FTK geschlossen sein, damit der Arbeitskontakt schließt (z. B. für Klimasteuerung). 
Bei AUTO 4 genügt ein geöffneter FTK, um den Arbeitskontakt zu schließen (z. B. für Alarmmeldung oder 
Zuschalten der Stromversorgung eines Dunstabzuges). 
Ein oder mehrere FTK können in mehrere Kanäle eingelernt werden, damit verschiedene Funktionen 
gleichzeitig je FTK möglich sind.
Nach einem Stromausfall wird die Verknüpfung durch ein neues Signal der FTK bzw. bei der nächsten 
Statusmeldung nach 15 Minuten wieder hergestellt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Werden Wassersensoren eingelernt, lassen sich mit dem mittleren Drehschalter in den Positionen 
AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen.
AUTO 1 = 'kein Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen.
AUTO 2 = 'Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen. In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf 
einem Kanal eingelernten Wassersensoren automatisch verknüpft. Bei AUTO 3 müssen alle Wasser-
sensoren 'kein Wasser' gemeldet haben, damit der Arbeitskontakt schließt. Der Arbeitskontakt öffnet, 
wenn ein Wassersensor 'Wasser' meldet. Bei AUTO 4 schließt der Arbeitskontakt, wenn ein Wassersensor 
'Wasser' meldet, erst wenn alle Wassersensoren 'kein Wasser' gemeldet haben öffnet der Arbeitskontakt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSR71-2x-230V 2-Kanal-Funkaktor SR EAN 4010312316252 118,90 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  
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FUNKAKTOR 4-KANAL-STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR71NP-4x-230V

FSR71NP-4x-230V
Stromstoß-Schaltrelais mit 4 Kanälen, je 1 Schließer nicht potenzialfrei 4 A/250 V AC. 230 V-LED-

Lampen bis 200 W, Glühlampen 1000 W. Mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit Funktastern. 

Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust 

nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Kanäle können unabhängig voneinander als ES- oder ER-Kanal eingelernt werden.

Szenen-Steuerung: 

Mit einem der vier Steuersignale eines als Szenentaster eingelernten Tasters mit Doppelwippe können 
mehrere Kanäle eines oder mehrerer FSR71NP-4x zu je einer Szene ein- bzw. ausgeschaltet werden.
Zentralbefehle am PC werden mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS 
gesendet. Hierzu am PC einen oder mehrere FSR71NP-4x einlernen.
Mit den Drehschaltern werden die Taster eingelernt und gegebenenfalls die 4 Kanäle  getestet. Für den 
Normalbetrieb werden der mittlere und der untere Drehschalter anschließend auf AUTO gestellt. Bei dem 
oberen Drehschalter wird ggf. für alle Kanäle gleich die EW-Zeit (0-120 Sekunden) für Relais bzw. die RV-
Zeit (0-120 Minuten) für Stromstoßschalter eingestellt.
Werden Funk-Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH (Master) und / oder FBH (Slave) eingelernt, wird 
mit dem oberen Drehschalter, für jeden Kanal getrennt, die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher die 
Beleuchtung einschaltet bzw. ausschaltet. Einstellungen des oberen Drehschalters gemäß Bedienungs-
anleitung. 
Werden Funk-Helligkeitssensoren eingelernt, wird mit dem oberen Drehschalter, für jeden Kanal 
 getrennt, die Schaltschwelle festgelegt, bei welcher in Abhängigkeit von der Helligkeit die Beleuchtung 
einschaltet bzw. ausschaltet (von ca. 0 lux in der Position 0 bis ca. 50 lux in der Position 120). Eine Hysterese 
von ca. 300 lux zwischen dem Ein-und Ausschalten ist fest eingestellt. Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit 
wird nicht beachtet.
Je Kanal kann nur ein FBH (Master) oder FAH eingelernt werden. Ein FBH (Master) oder FAH kann jedoch in 
mehrere Kanäle eingelernt werden.
Werden Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, lassen sich mit 
dem mittleren Drehschalter in den Positionen AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen 
und maximal 116 FTK verknüpfen:
AUTO 1 = Fenster zu, dann Ausgang aktiv. AUTO 2 = Fenster offen, dann Ausgang aktiv. 
In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf einem Kanal eingelernten FTK automatisch verknüpft. 
Bei AUTO 3 müssen alle FTK geschlossen sein, damit der Arbeitskontakt schließt (z. B. für Klimasteuerung). 
Bei AUTO 4 genügt ein geöffneter FTK, um den Arbeitskontakt zu schließen (z. B. für Alarmmeldung oder 
Zuschalten der Stromversorgung eines Dunstabzuges). 
Ein oder mehrere FTK können in mehrere Kanäle eingelernt werden, damit verschiedene Funktionen 
gleichzeitig je FTK möglich sind.
Nach einem Stromausfall wird die Verknüpfung durch ein neues Signal der FTK bzw. bei der nächsten 
Statusmeldung nach 15 Minuten wieder hergestellt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Werden Wassersensoren eingelernt, lassen sich mit dem mittleren Drehschalter in den Positionen 
AUTO 1 bis AUTO 4 unterschiedliche Funktionen einstellen.
AUTO 1 = 'kein Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen.
AUTO 2 = 'Wasser', dann Arbeitskontakt geschlossen. In den Stellungen AUTO 3 und AUTO 4 sind die auf 
einem Kanal eingelernten Wassersensoren automatisch verknüpft. Bei AUTO 3 müssen alle Wasser-
sensoren 'kein Wasser' gemeldet haben, damit der Arbeitskontakt schließt. Der Arbeitskontakt öffnet, 
wenn ein Wassersensor 'Wasser' meldet. Bei AUTO 4 schließt der Arbeitskontakt, wenn ein Wassersensor 
'Wasser' meldet, erst wenn alle Wassersensoren 'kein Wasser' gemeldet haben öffnet der Arbeitskontakt. 
Eine zusätzlich eingestellte RV-Zeit wird nicht beachtet.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSR71NP-4x-

230V

4-Kanal-Funkaktor SR EAN 4010312316269 118,90 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR FÜR BESCHATTUNGSELEMENTE UND ROLLLADEN FSB71-230V

FSB71-230V
Schaltaktor Beschattungselemente und Rollladen für einen 230 V-Motor. 1+1 Schließer 

4 A/250 V AC, nicht potenzialfrei. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater- 

Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken. 166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm 
hoch. Mit Kabel-Zugentlastung. Kontaktschaltung im Nulldurchgang zur Schonung der Kontakte und Motoren. 
Der Motor wird an 1, 2 und N angeschlossen. Beim Ausfall der Versorgungs spannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Örtliche Steu-

erung mit Universaltaster: Mit jedem Impuls wechselt die Schaltstellung in der Reihenfolge 'Auf, Halt, Ab, Halt'.
Örtliche Steuerung mit Richtungstaster: Mit einem Tastimpuls oben wird die Schaltstellung 'Auf' gezielt 
aktiviert. Mit einem Tastimpuls unten wird hingegen die Schaltstellung 'Ab' gezielt aktiviert. Ein weiterer 
Impuls von einem der beiden Taster unterbricht den Ablauf sofort.
Zentralsteuerung dynamisch ohne Priorität: Mit einem Steuersignal eines als Zentralsteuerungstaster 
ohne Priorität eingelernten Tasters wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oben oder 'Ab' unten aktiviert. Ohne 
Priorität deswegen, weil diese Funktion von anderen Steuersignalen übersteuert werden kann.
Zentralsteuerung dynamisch mit Priorität: Mit einem Steuersignal von mindestens 2 Sekunden eines 
als Zentralsteuerungstaster mit Priorität eingelernten Tasters wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oben 
und 'Ab' unten aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuersignale nicht von anderen Steuersignalen 
übersteuert werden können, solange, bis der Zentralbefehl durch einen Tastimpuls 'Auf' oder 'Ab' von dem 
Zentralsteuertaster wieder aufgehoben wird.
Mit einem Steuersignal, z. B. eines als Zentralsteuerungstaster mit Priorität eingelernten FSM61, werden 
gezielt die Schaltstellung 'Auf' oder 'Ab' und die Priorität aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuer-
signale nicht von anderen Steuersignalen übersteuert werden können, solange, bis der Zentralbefehl durch 
das Ende des Steuersignals wieder aufgehoben wird.
Beschattungsszenen-Steuerung: Mit einem Steuersignal eines als Szenentaster eingelernten  Tasters 
mit Doppelwippe oder automatisch durch einen zusätzlich eingelernten Funk-Außen- Helligkeitssensor 
können bis zu 4 zuvor  hinterlegte 'Ab'-Laufzeiten abgerufen werden. 
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für Auf und Ab mit der exakten Fahrzeitangabe 
gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, exakt die 
gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer korrekt 
angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Funktions-Drehschalter unten: AUTO 1 = In dieser Stellung des Drehschalters ist die Komfortwendefunktion für 

Jalousien eingeschaltet. Bei der Steuerung mit einem Universaltaster oder einem Richtungstaster bewirkt ein 
Doppelimpuls das langsame Drehen in die Gegenrichtung, welches mit einem weiteren Impuls gestoppt wird. 
AUTO 2 = In dieser Stellung des Drehschalters ist die Komfortwende funktion für Jalousien ganz ausgeschaltet. 
AUTO 3 = In dieser Stellung des Drehschalters wirken die örtlichen Taster zunächst statisch und lassen so das 

Wenden von Jalousien durch Tippen zu. Erst nach 0,7 Sekunden ständiger Ansteuerung schalten sie auf 
dynamisch um. AUTO 4 = In dieser Stellung des Drehschalters wirken die örtlichen Taster nur statisch 
(ER-Funktion). Die Rückfallver zögerung RV (Wischzeit) des oberen Drehschalters ist aktiv. Eine Zentral-
steuerung ist nicht möglich.

 = Die Handsteuerung erfolgt in den Positionen  (Auf) und  (Ab) des unteren  Drehschalters. 
Die Handsteuerung hat Priorität vor allen anderen Steuerbefehlen.
WA = Die Wendeautomatik für Jalousien und Markisen wird mit dem mittleren Drehschalter eingestellt. 
0 = ausgeschaltet, sonst zwischen 0,3 und 5 Sekunden eingeschaltet mit eingestellter Wendezeit. Hierbei 
wird nur bei 'Ab' nach Ablauf der mit dem oberen Drehschalter eingestellten Verzögerungszeit eine Dreh-
richtungsumkehr vollzogen, um z. B. Markisen zu spannen oder Jalousien in eine bestimmte Position zu 
stellen. Unter dem RV-Drehschalter befi ndet sich die LED-Anzeige für die Wendezeit.
RV = Die Verzögerungszeit (Rückfallverzögerung RV) wird mit dem oberen Drehschalter eingestellt. Befi ndet 
sich der FSB in der Stellung 'Auf' oder 'Ab', so läuft die eingestellte Verzögerungszeit, an deren Ende das Gerät 
automatisch auf 'Halt' umschaltet. Die Verzögerungszeit muss daher mindestens so lange gewählt werden, 
wie das Beschattungselement oder der Rollladen benötigt, um von einer Endstellung in die andere zu kommen. 
Unter dem RV-Drehschalter befi ndet sich die LED-Anzeige für die Verzögerungszeit RV.
Werden ein oder mehrere Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw einge-

lernt, ist bei geöffneter Türe ein Aussperrschutz eingerichtet, welcher einen Zentral-Ab-Befehl sperrt.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSB71-230V Funkaktor B+R, 230V EAN 4010312316306 95,50 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR FÜR BESCHATTUNGSELEMENTE UND ROLLLADEN FSB71-2x-230V

FSB71-2x-230V
Schaltaktor Beschattungselemente und Rollladen mit 2 Kanälen für zwei 230 V-Motoren. 

2+2 Schließer 4 A/250 V AC, nicht potenzialfrei. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und 

Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten. 166 mm 
lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung. Kontaktschaltung im Nulldurchgang zur 
 Schonung der Kontakte und Motoren. Ein Motor wird an 1, 2 und N angeschlossen, ein zweiter Motor 
 gegebenenfalls an 3, 4 und N. Beim Ausfall der Versorgungs spannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Örtliche 

Steuerung mit Universaltaster: Mit jedem Impuls wechselt die Schaltstellung in der Reihenfolge 'Auf, Halt, Ab, 
Halt'.
Örtliche Steuerung mit Richtungstaster: Mit einem Tastimpuls oben wird die Schaltstellung 'Auf' gezielt 
aktiviert. Mit einem Tastimpuls unten wird hingegen die Schaltstellung 'Ab' gezielt aktiviert. Ein weiterer 
Impuls von einem der beiden Taster unterbricht den Ablauf sofort.
Zentralsteuerung dynamisch ohne Priorität: Mit einem Steuersignal eines als Zentralsteuerungstaster 
ohne Priorität eingelernten Tasters wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oben oder 'Ab' unten aktiviert. Ohne 
Priorität deswegen, weil diese Funktion von anderen Steuersignalen übersteuert werden kann.
Zentralsteuerung dynamisch mit Priorität: Mit einem Steuersignal von mindestens 2 Sekunden eines 
als Zentralsteuerungstaster mit Priorität eingelernten Tasters wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oben 
und 'Ab' unten aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuersignale nicht von anderen Steuersignalen 
übersteuert werden können, solange, bis der Zentralbefehl durch einen Tastimpuls 'Auf' oder 'Ab' von dem 
Zentralsteuertaster wieder aufgehoben wird.
Mit einem Steuersignal, z. B. eines als Zentralsteuerungstaster mit Priorität eingelernten FSM61, werden 
gezielt die Schaltstellung 'Auf' oder 'Ab' und die Priorität aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuer-
signale nicht von anderen Steuersignalen übersteuert werden können, solange, bis der Zentralbefehl 
durch das Ende des Steuersignals wieder aufgehoben wird.
Beschattungsszenen-Steuerung: Mit einem Steuersignal eines als Szenentaster eingelernten  Tasters 
mit Doppelwippe oder automatisch durch einen zusätzlich eingelernten Funk-Außen- Helligkeitssensor 
können bis zu 4 zuvor  hinterlegte 'Ab'-Laufzeiten abgerufen werden. 
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für Auf und Ab mit der exakten Fahrzeitan-
gabe gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, exakt 
die gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer korrekt 
angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Funktions-Drehschalter unten: AUTO 1 = In dieser Stellung des Drehschalters ist die Komfortwende-

funktion für Jalousien eingeschaltet. Bei der Steuerung mit einem Universaltaster oder einem Richtungs-
taster bewirkt ein Doppelimpuls das langsame Drehen in die Gegenrichtung, welches mit einem weiteren 
Impuls gestoppt wird. AUTO 2 = In dieser Stellung des Drehschalters ist die Komfortwende funktion für 
Jalousien ganz ausgeschaltet. AUTO 3 = In dieser Stellung des Drehschalters wirken die örtlichen Taster 
zunächst statisch und lassen so das Wenden von Jalousien durch Tippen zu. Erst nach 0,7 Sekunden 
ständiger Ansteuerung schalten sie auf dynamisch um. AUTO 4 = In dieser Stellung des Drehschalters 
wirken die örtlichen Taster nur statisch (ER-Funktion). Die Rückfallverzögerung RV (Wischzeit) des oberen 
Drehschalters ist aktiv. Eine Zentralsteuerung ist nicht möglich.

 = Die Handsteuerung erfolgt in den Positionen  (Auf) und  (Ab) des unteren  Drehschalters. Die 
Handsteuerung hat Priorität vor allen anderen Steuerbefehlen.
WA = Die Wendeautomatik für Jalousien und Markisen wird mit dem mittleren Drehschalter eingestellt. 
0 = ausgeschaltet, sonst zwischen 0,3 und 5 Sekunden eingeschaltet mit eingestellter Wendezeit. Hierbei 
wird nur bei 'Ab' nach Ablauf der mit dem oberen Drehschalter eingestellten Verzögerungszeit eine Dreh-
richtungsumkehr vollzogen, um z. B. Markisen zu spannen oder Jalousien in eine bestimmte Position zu 
stellen. Unter dem RV-Drehschalter befi ndet sich die LED-Anzeige für die Wendezeit.
RV = Die Verzögerungszeit (Rückfallverzögerung RV) wird mit dem oberen Drehschalter eingestellt. 
Befi ndet sich der FSB in der Stellung 'Auf' oder 'Ab', so läuft die eingestellte Verzögerungszeit, an deren Ende 
das Gerät automatisch auf 'Halt' umschaltet. Die Verzögerungszeit muss daher mindestens so lange gewählt 
werden, wie das Beschattungselement oder der Rollladen benötigt, um von einer Endstellung in die andere 
zu kommen. Unter dem RV-Drehschalter befi ndet sich die LED-Anzeige für die Verzögerungszeit RV.
Werden ein oder mehrere Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw einge-

lernt, ist bei geöffneter Türe ein Aussperrschutz eingerichtet, welcher einen Zentral-Ab-Befehl sperrt.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSB71-2x-230V Funkaktor B+R EAN 4010312316290 119,60 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR FÜR BESCHATTUNGSELEMENTE UND ROLLLADEN FSB71-24V DC

FSB71-24V DC
Schaltaktor Beschattungselemente und Rollladen für einen 24 V DC-Motor. 1+1 Schließer 4 A/24 V DC, 

nicht potenzialfrei. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. 

Stand-by-Verlust nur 0,9 Watt.

Montage zum Beispiel in Zwischendecken. 166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung. 
Der Motor wird an 1 und 2 angeschlossen. Beim Ausfall der Versorgungs spannung wird defi niert ausgeschaltet.
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Örtliche Steue-

rung mit Universaltaster: Mit jedem Impuls wechselt die Schaltstellung in der Reihenfolge 'Auf, Halt, Ab, Halt'.
Örtliche Steuerung mit Richtungstaster: Mit einem Tastimpuls oben wird die Schaltstellung 'Auf' gezielt 
aktiviert. Mit einem Tastimpuls unten wird hingegen die Schaltstellung 'Ab' gezielt aktiviert. Ein weiterer 
Impuls von einem der beiden Taster unterbricht den Ablauf sofort.
Zentralsteuerung dynamisch ohne Priorität: Mit einem Steuersignal eines als Zentralsteuerungstaster 
ohne Priorität eingelernten Tasters wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oben oder 'Ab' unten aktiviert. Ohne 
Priorität deswegen, weil diese Funktion von anderen Steuersignalen übersteuert werden kann.
Zentralsteuerung dynamisch mit Priorität: Mit einem Steuersignal von mindestens 2 Sekunden eines 
als Zentralsteuerungstaster mit Priorität eingelernten Tasters wird gezielt die Schaltstellung 'Auf' oben 
und 'Ab' unten aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuersignale nicht von anderen Steuersignalen 
übersteuert werden können, solange, bis der Zentralbefehl durch einen Tastimpuls 'Auf' oder 'Ab' von dem 
Zentralsteuertaster wieder aufgehoben wird.
Mit einem Steuersignal, z. B. eines als Zentralsteuerungstaster mit Priorität eingelernten FSM61, werden 
gezielt die Schaltstellung 'Auf' oder 'Ab' und die Priorität aktiviert. Mit Priorität deswegen, weil diese Steuer-
signale nicht von anderen Steuersignalen übersteuert werden können, solange, bis der Zentralbefehl 
durch das Ende des Steuersignals wieder aufgehoben wird.
Beschattungsszenen-Steuerung: Mit einem Steuersignal eines als Szenentaster eingelernten  Tasters 
mit Doppelwippe oder automatisch durch einen zusätzlich eingelernten Funk-Außen- Helligkeitssensor  
können bis zu 4 zuvor  hinterlegte 'Ab'-Laufzeiten abgerufen werden. 
Bei Steuerung über die GFVS-Software können Fahrbefehle für Auf und Ab mit der exakten Fahrzeit-
angabe gestartet werden. Da der Aktor nach jeder Aktivität, auch bei durch Taster ausgelöstes Fahren, 
exakt die gefahrene Zeit zurückmeldet, wird die Position der Beschattung in der GFVS-Software immer 
korrekt angezeigt. Bei Erreichen der Endlagen oben und unten wird die Position automatisch synchronisiert.
Funktions-Drehschalter unten: AUTO 1 = In dieser Stellung des Drehschalters ist die Komfortwende-

funktion für Jalousien eingeschaltet. Bei der Steuerung mit einem Universaltaster oder einem 
 Richtungstaster bewirkt ein Doppelimpuls das langsame Drehen in die Gegenrichtung, welches mit einem 
weiteren Impuls gestoppt wird. AUTO 2 = In dieser Stellung des Drehschalters ist die Komfortwende-
funktion für Jalousien ganz ausgeschaltet. AUTO 3 = In dieser Stellung des Drehschalters wirken die 
örtlichen Taster zunächst statisch und lassen so das Wenden von Jalousien durch Tippen zu. Erst nach 
0,7 Sekunden ständiger Ansteuerung schalten sie auf dynamisch um. AUTO 4 = In dieser Stellung des 
Drehschalters wirken die örtlichen Taster nur statisch (ER-Funktion). Die Rückfallverzögerung RV 
(Wischzeit) des oberen Drehschalters ist aktiv. Eine Zentralsteuerung ist nicht möglich.

 = Die Handsteuerung erfolgt in den Positionen  (Auf) und  (Ab) des unteren  Drehschalters. Die 
Handsteuerung hat Priorität vor allen anderen Steuerbefehlen.
WA = Die Wendeautomatik für Jalousien und Markisen wird mit dem mittleren Drehschalter eingestellt. 
0 = ausgeschaltet, sonst zwischen 0,3 und 5 Sekunden eingeschaltet mit eingestellter Wendezeit. Hierbei 
wird nur bei 'Ab' nach Ablauf der mit dem oberen Drehschalter eingestellten Verzögerungszeit eine Dreh-
richtungsumkehr vollzogen, um z. B. Markisen zu spannen oder Jalousien in eine bestimmte Position zu 
stellen. Unter dem RV-Drehschalter befi ndet sich die LED-Anzeige für die Wendezeit.
RV = Die Verzögerungszeit (Rückfallverzögerung RV) wird mit dem oberen Drehschalter eingestellt. 
Befi ndet sich der FSB in der Stellung 'Auf' oder 'Ab', so läuft die eingestellte Verzögerungszeit, an deren Ende 
das Gerät automatisch auf 'Halt' umschaltet. Die Verzögerungszeit muss daher mindestens so lange gewählt 
werden, wie das Beschattungselement oder der Rollladen benötigt, um von einer Endstellung in die andere zu 
kommen. Unter dem RV-Drehschalter befi ndet sich die LED-Anzeige für die Verzögerungszeit RV.
Werden ein oder mehrere Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw einge-

lernt, ist bei geöffneter Türe ein Aussperrschutz eingerichtet, welcher einen Zentral-Ab-Befehl sperrt.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSB71-24V DC Funkaktor B+R, 24 V DC EAN 4010312316962 121,60 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR UNIVERSAL-DIMMSCHALTER FUD71-230V

FUD71-230V
Universal-Dimmschalter, Power MOSFET bis 400 W. Automatische Lampen erkennung. 

 Mindesthelligkeit und Dimmgeschwindigkeit einstellbar. Mit Kinderzimmer-, Schlummer- und 

Lichtweckerschaltung sowie Konstantlichtregelung und Master-Slave-Betrieb. Zusätzlich mit 

Licht szenen steuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk 

und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,7 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Universal-Dimmschalter für Lampen bis 400 W, abhängig von den Lüftungsverhält nissen. Dimmbare 
230 V-LED-Lampen und dimmbare Energiesparlampen ESL zusätzlich abhängig von der Lampenelektronik 
und der Dimmart, siehe technische Daten Seite T-3.

Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung.

Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet.
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion kann eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS-Software eingelernt 
werden. In der GFVS-Software wird außerdem der aktuelle Dimmwert in % angezeigt.
Der obere Drehschalter legt im Betrieb fest, ob die automatische Lampenerkennung wirken soll oder 
spezielle Comfort-Stellungen:
AUTO lässt das Dimmen aller Lampenarten zu.

LC1 ist eine Comfort-Stellung für dimmbare 230V-LED-Lampen, welche sich auf AUTO (Phasenabschnitt) 
konstruktions bedingt nicht weit genug abdimmen lassen und daher auf Phasenanschnitt  gezwungen werden 
müssen.
LC2 und LC3 sind Comfort-Stellungen für dimmbare 230 V-LED-Lampen wie LC1, aber mit anderen Dimmkurven.
EC1 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche konstruktionsbedingt mit einer erhöhten 
Spannung eingeschaltet werden müssen, damit diese abgedimmt auch kalt sicher wieder einschalten.
EC2 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche sich konstruktionsbedingt abgedimmt nicht 
wieder einschalten lassen. Daher ist Memory in dieser Stellung ausgeschaltet.
In den Stellungen LC1, LC2, LC3, EC1 und EC2 dürfen keine induktiven (gewickelten) Trafos  ver wendet 

werden. Außerdem kann die maximale Anzahl dimmbarer LED-Lampen konstruk tions bedingt niedriger 
sein als in der Stellung AUTO.
LC4, LC5 und LC6 sind Comfort-Stellungen für LED-Lampen wie AUTO, aber mit anderen Dimmkurven.
PCT ist eine Stellung für Sonderfunktionen, welche mit dem PC-Tool PCT14 eingerichtet wurden. Die 
PCT14-Verbindung erfolgt mit dem Daten-Adapter DAT71.
Mit dem mittleren % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. 
Mit dem unteren dim-speed-Drehschalter kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt werden. 
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Als 

Richtungstaster ist dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 'aus-
schalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen bis 
zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf  der Ausschaltseite löst die 
Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Einschaltseite  ausgeführt. Als Universal-

taster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. 
Lichtszenensteuerung, Konstantlichtregelung, Master-Slave-Betrieb, Lichtweckschaltung, Kinder-

zimmerschaltung und Schlummerschaltung gemäß Bedienungsanleitung. 

Mit einem als Treppenlicht-Taster eingelernten Taster kann eine Treppenlicht-Zeitschalter-Funktion mit 
RV = 2 Minuten nachschaltbar abgerufen werden. Mit einzelnen Lichtszenen tastern können beim Einlernen 
eingestellte Helligkeiten abgerufen werden. Mit einem eingelernten FHD60 kann ein Dämmerungsschalter 
realisiert werden. Mit bis zu 4 FBH kann bewegungs- und helligkeits abhängig eingeschaltet werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch 
kurzes Aufblinken an.

FUD71-230V Funkaktor Universal-Dimmschalter EAN 4010312316207 120,80 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR UNIVERSAL-DIMMSCHALTER FUD71L/1200W-230V

FUD71L/1200W-230V
Universal-Dimmschalter, Power MOSFET bis 1200 W. Automatische Lampenerkennung. 

Mindesthelligkeit und Dimmgeschwindigkeit  einstellbar. Mit Kinderzimmer-, Schlummer- und 

Lichtweckerschaltung sowie Konstantlichtregelung und Master-Slave-Betrieb. Zusätzlich mit 

Lichtszenensteuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk 

und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,7 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
252 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. 
Mit Kabel-Zugentlastung.
Universal-Dimmschalter für Lampen bis 1200 W, abhängig von den Lüftungsverhält nissen. Dimmbare 
230 V-LED-Lampen und dimmbare Energiesparlampen ESL zusätzlich abhängig von der Lampenelektronik 
und der Dimmart, siehe technische Daten Seite T-3.

Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung.

Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet.
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung.
Der obere Drehschalter legt im Betrieb fest, ob die automatische Lampenerkennung wirken soll oder 
spezielle Comfort-Stellungen:
AUTO lässt das Dimmen aller Lampenarten zu.

LC1 ist eine Comfort-Stellung für dimmbare 230 V-LED-Lampen, welche sich auf AUTO (Phasenabschnitt) 
konstruktions bedingt nicht weit genug abdimmen lassen und daher auf Phasenanschnitt  gezwungen 
werden müssen.
LC2 und LC3 sind Comfort-Stellungen für dimmbare 230 V-LED-Lampen wie LC1, aber mit anderen Dimmkurven.
EC1 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche konstruktionsbedingt mit einer erhöhten 
Spannung eingeschaltet werden müssen, damit diese abgedimmt auch kalt sicher wieder einschalten.
EC2 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche sich konstruktionsbedingt abgedimmt nicht 
wieder einschalten lassen. Daher ist Memory in dieser Stellung ausgeschaltet.
In den Stellungen LC1, LC2, LC3, EC1 und EC2 dürfen keine induktiven (gewickelten) Trafos  verwendet 

werden. Außerdem kann die maximale Anzahl dimmbarer LED-Lampen konstruk tions bedingt niedriger 
sein als in der Stellung AUTO.
LC4, LC5 und LC6 sind Comfort-Stellungen für LED-Lampen wie AUTO, aber mit anderen Dimmkurven.
PCT ist eine Stellung für Sonderfunktionen, welche mit dem PC-Tool PCT14 eingerichtet wurden. Die PCT14-
Verbindung erfolgt mit dem Daten-Übertrager DAT71.
Mit dem mittleren % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. 
Mit dem unteren dim-speed-Drehschalter kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt werden. 
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: 

Als Richtungstaster ist dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 
'ausschalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen 
bis zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf  der Ausschaltseite löst 
die Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Einschaltseite  ausgeführt. 
Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. 
Lichtszenensteuerung, Konstantlichtregelung, Master-Slave-Betrieb, Lichtweckschaltung, 

 Kinderzimmerschaltung und Schlummerschaltung gemäß Bedienungsanleitung. 

Mit einem als Treppenlicht-Taster eingelernten Taster kann eine Treppenlicht-Zeitschalter-Funktion 
mit RV = 2 Minuten nachschaltbar abgerufen werden. Mit einzelnen Lichtszenen tastern können 
beim Einlernen eingestellte Helligkeiten abgerufen werden. Mit einem eingelernten FHD60 kann ein 
 Dämmerungsschalter realisiert werden. Mit bis zu 4 FBH kann bewegungs- und helligkeits abhängig 
 eingeschaltet werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Steuerbefehle 
durch kurzes Aufblinken an.

FUD71L/

1200W-230V

Funkaktor Universal-Dimmschalter EAN 4010312316412 152,20 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR DIMMSCHALTER-STEUERGERÄT FSG71 FÜR EVG 1-10 V

FSG71/1-10 V
Dimmschalter-Steuergerät für EVG 1-10 V, 1 Schließer nicht potenzialfrei 600 VA und 1-10 V- 

Steuerausgang 40 mA. Mindesthelligkeit und Dimm geschwindigkeit einstellbar. Mit Kinderzimmer-, 

Schlummer- und Licht wecker schaltung sowie Konstantlichtregelung und Master-Slave-Betrieb. 

Zusätzlich mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter Funk, 

 bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.  Stand-by-Verlust nur 1,4 Watt. 

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
166 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Schaltung im Nulldurchgang zur Kontaktschonung.

Auch zur Ansteuerung von LED-Konvertern mit passiver 1-10 V Schnittstelle ohne Hilfsspannung bis 

zu 0,6 mA. Darüber mit Hilfsspannung.

Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird gegebenen-
falls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet.
Mit dem % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. 
Mit dem dim-speed-Drehschalter kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt werden. 
Die Ein- und Ausschaltung der Last erfolgt mit einem bistabilen Relais am Ausgang EVG. Schaltleistung 
Leuchtstoffl  ampen oder NV-Halogenlampen mit EVG 600 VA. 
Durch die Verwendung eines bistabilen Relais gibt es auch im eingeschalteten Zustand keine Spulen-

Verlustleistung und keine Erwärmung hierdurch. 

Nach der Installation die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der geschaltete 
 Verbraucher an das Netz gelegt wird.
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: 

Als Richtungstaster befi ndet sich dann oben 'einschalten und aufdimmen' sowie unten 'ausschalten 
und abdimmen'. Ein Doppelklicken oben löst das automatische Aufdimmen bis zur vollen Helligkeit mit 
 dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick unten löst die Schlummerschaltung aus. Die Kinder-
zimmerschaltung wird mit dem oberen Taster ausgeführt.
Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. 
Mit Kinderzimmerschaltung und Schlummerschaltung.
Lichtweckerschaltung: Ein entsprechend eingelerntes Funksignal einer Schaltuhr  startet die Aufweck-
funktion durch Einschalten der Beleuchtung mit geringster Helligkeit und langsamem Aufdimmen inner-
halb von 30 Minuten bis zur maximalen Helligkeit.  
Durch kurzes Tasten (z. B. eines Funk-Handsenders) stoppt das Aufdimmen.
Kinderzimmerschaltung, sofern aktiviert: Beim Einschalten mit längerer Tasterbetätigung (Universal-
taster oder Richtungstaster oben) wird nach ca. 1 Sekunde mit kleinster Helligkeit  eingeschaltet und, 
solange weiter getastet wird, langsam hochgedimmt, ohne die zuletzt  gespeicherte Helligkeitsstufe zu 
verändern.
Schlummerschaltung, sofern aktiviert: (Universaltaster oder Richtungstaster unten): Durch einen 
Doppelimpuls wird die Beleuchtung von der aktuellen Dimmstellung bis zur Mindesthelligkeit abgedimmt 
und ausgeschaltet. Die Dimm zeit von 30 Minuten ist von der aktuellen Dimmstellung und der eingestellten 
Mindesthelligkeit abhängig und kann dadurch entsprechend verkürzt werden. Durch kurzes Tasten kann 
 während des Abdimmvorgangs jederzeit ausgeschaltet werden.
Die LED unter dem oberen Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs anleitung und 
zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSG71/1-10V  Funkaktor Dimmschalter-Steuergerät EAN 4010312316283 112,00 €/St.  

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Anschlussbeispiel

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNK-DALI-GATEWAY FDG71L-230V

FDG71L-230V
Funk-DALI-Gateway, bidirektional. Stand-by-Verlust 2 Watt.

Montage zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
252 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Versorgungsspannung 230 V an den Klemmen N und L.
An den Klemmen DALI +/- werden 16 V DC/130 mA für bis zu 64 Stück DALI-Geräte bereitgestellt.
Mit dem Gateway FDG71L werden DALI-Geräte mit EnOcean-Funksendern angesteuert.
Es können die Gruppen 0-15 angesteuert und auch der Broadcastbefehl abgesetzt werden. Außerdem 
können die DALI-Szenen 0-15 angesteuert werden.
DALI-Installationen, die mit dem FDG71L komplett angesteuert werden sollen, müssen also in Gruppen 
0-15 konfi guriert sein.
Das FGD71L speichert intern den Dimmwert für jede der Gruppen 0-15 und stellt diesen Wert als 
 Rückmeldung bereit. Es werden dabei die selben Rückmeldetelegramme erzeugt, wie bei einem FUD71.
Die Rückmeldungen der Geräteadressen entsprechen dabei in aufsteigender Reihenfolge den Dimm-
werten der DALI-Gruppen 0-15.
Die Rückmeldungen können mit PCT14 individuell pro Gruppe von Dimmwert-Telegramm (%) auf Taster-
Telegramm (ein/aus) umgestellt werden. Somit können mit den Rückmeldungen Aktoren angesteuert 
werden.
Das FDG71L erfüllt die Funktionen des DALI-Masters und der DALI-Stromversorgung.
Achtung: Funktaster erfordern beim manuellen Einlernen in das FDG71L immer einen Doppelklick! 

Bei CLR genügt ein Einfachklick.

Ein Richtungstaster oder Universaltaster mit gleicher ID und gleicher Taste kann nicht mehrfach  in 
 unterschiedliche Gruppen eingelernt werden. Es gilt immer die zuletzt ausgewählte Gruppe. 
Ein Taster kann also entweder nur eine Gruppe oder mit Broadcast alle Gruppen schalten.
Pro Gruppe kann auch ein FBH eingelernt werden. Bei manuellem Einlernen wirkt dieser immer 
 helligkeitsunabhängig. Mit PCT14 kann man auch die Helligkeitsschwelle einstellen.
Für die FBH aller Gruppen kann die Verzögerungszeit für die Abschaltung nach Nicht-Bewegung gemeinsam 
in Minuten (1..60) eingestellt werden. Default sind 3 Minuten.

FDG71L-230V Funk-DALI-Gateway EAN 4010312317556 136,50 €/St. 

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.



Unverbindliche Preisempfehlung zuzüglich gesetzl. MwSt.  

3-41

FUNKAKTOR PWM-DIMMSCHALTER FÜR LED FRGBW71L

FRGBW71L
PWM-Dimmschalter mit 4 Kanälen für LED 12-36 V DC, je bis 2 A. Mindesthelligkeit und Dimm-

geschwindigkeit einstellbar. Mit Schlummer- und Lichtweckerschaltung. Zusätzlich mit Licht-

szenen steuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und 

Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,3 - 0,5 Watt.

Montage zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten.
252 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. Mit Kabel-Zugentlastung.
Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet.
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion kann eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS-Software eingelernt 
werden. In der GFVS-Software wird außerdem der aktuelle Dimmwert in % angezeigt.
Der obere Drehschalter wird nur für das Einlernen benötigt.
Mit dem mittleren % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. 
Mit dem unteren dim-speed-Drehschalter kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt werden. 
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Als 

Richtungstaster ist dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 'aus-
schalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen bis 
zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf  der Ausschaltseite löst die 
Schlummerschaltung aus. Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des 
Tasters. 
Funk-Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH können als Master oder Slave eingelernt werden. 
Funk-Helligkeitssensoren FAH können zum Ausschalten abhängig von der Helligkeit oder als Dämmerungs-
schalter eingelernt werden.
Lichtszenensteuerung, Lichtweckschaltung und Schlummerschaltung gemäß Bedienungsanleitung. 

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Steuerbefehle 
durch kurzes Aufblinken an.

FRGBW71L Funkaktor PWM-Dimmschalter für LED EAN 4010312316450 111,20 €/St.  

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR PWM-DIMMSCHALTER FÜR LED FWWKW71L

FWWKW71L
PWM-Dimmschalter mit 2 Kanälen für LED 12-36 V DC, jeweils bis 4 A. Die beiden Ausgänge können 

nicht parallel geschaltet werden. Eingang: Jeweils zwei Klemmen für + und - . Ausgang: Eine Klemme 

für +, jeweils zwei Klemmen für Kanal 1 (warmweiß) und Kanal 2 (kaltweiß). Mindesthelligkeit und 

Dimmgeschwindigkeit einstellbar. Mit Schlummer- und Lichtweckerschaltung. Zusätzlich mit 

Licht szenen steuerung über PC oder mit Funktastern. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk 

und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,3 - 0,5 Watt.

Montage zum Beispiel in Zwischendecken und Leuchten. 252 mm lang, 46 mm breit und 31 mm hoch. 
Mit Kabel-Zugentlastung.
Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet.
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden.
Bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion kann eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS-Software eingelernt 
werden. In der GFVS-Software wird außerdem der aktuelle Dimmwert in % angezeigt.
Der obere Drehschalter wird nur für das Einlernen benötigt.
Mit dem mittleren % -Drehschalter kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) eingestellt werden. 
Mit dem unteren dim-speed-Drehschalter kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt werden. 
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: Als 

Richtungstaster ist dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 'aus-
schalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen bis 
zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf  der Ausschaltseite löst die 
Schlummerschaltung aus. Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des 
Tasters. 
Funk-Bewegungs-Helligkeitssensoren FBH können als Master oder Slave eingelernt werden.
Funk-Helligkeitssensoren FAH können zum Ausschalten abhängig von der Helligkeit oder als Dämme-
rungsschalter eingelernt werden.
Lichtszenensteuerung, Lichtweckschaltung und Schlummerschaltung gemäß Bedienungsanleitung. 

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Steuerbefehle 
durch kurzes Aufblinken an.

FWWKW71L Funkaktor PWM-Dimmschalter für LED EAN 4010312318928 106,00 €/St.  

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter

Mit dem PC-Tool PCT14 und dem 
Datenübertrager DAT71 können weitere 
Einstellungen vorgenommen und 
Aktoren konfiguriert werden.

Technische Daten Seite T-3.
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DATENÜBERTRAGER DAT71

DAT71
Datenübertrager zur Konfi guration von Aktoren der Baureihe 71 mit dem PC-Tool PCT14.

Mit dem DAT71 kann ein Aktor mit dem PC gekoppelt werden. Mit PCT14 können Daten vom Aktor oder zum 
Aktor übertragen werden. Außerdem kann der DAT71 als mobiler Datenspeicher verwendet werden.
Hierzu muss der DAT71 auf den Aktor gesteckt und mit einem USB-Kabel mit dem PC verbunden werden 
(im Lieferumfang nicht enthalten). 
Nach dem Öffnen von PCT14 kann die Konfi guration des Aktors gemäß Bedienungsanleitung vorgenom-
men werden.

DAT71 Datenübertrager für die Baureihe 71 EAN 4010312316351 72,90 €/St.  Technische Daten Seite T-3.

Aufstecken des Datenübertragers DAT71 auf einen Aktor der Baureihe 71.
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FUNKAKTOR STROMSTOSS-SCHALTRELAIS FSR70S-230V ALS SCHNURSCHALTER

FSR70S-230V
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen bis 400 W, Glühlampen 2000 Watt, 

ESL bis 200 W. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung von Steh- und Nachttischleuchten.
100 mm lang, 50 mm breit und 31  mm hoch.
Dieser Funkaktor als Stromstoß-Schaltrelais verfügt über die modernste von uns entwickelte 

Hybrid-Technologie: Die verschleißfreie Empfangs- und Auswerte-Elektronik haben wir mit einem im 

Nulldurchgang schaltenden bistabilen Relais kombiniert.

Dadurch gibt es auch im eingeschalteten Zustand keine Spulen-Verlustleistung und keine Erwärmung 
hierdurch. 
Mit dem Drehschalter auf der Seite werden in den Stellungen LRN bis zu 35 Funktaster zugeordnet, 
davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster. Außerdem ein Funk-Bewegungs-Helligkeitssensor FBH 
und/oder ein Funk-Außen-Helligkeitssensor FAH für eine Anwesenheits-Simulation. Danach wird damit 
die gewünschte Funktion dieses Stromstoß-Schaltrelais gewählt:
ES = Stromstoßschalter

  Mit eingelerntem FBH wird bei Bewegung, mit zusätzlich eingelerntem FAH bei Dämmerung, 
 eingeschaltet. Wenn keine Bewegung mehr erkannt wird, öffnet der Kontakt 4 Minuten verzögert.

 Ein Funktaster kann zur Aktivierung bzw. Deaktivierung einer Anwesenheits-Simulation zusätzlich
 eingelernt werden.
ER = Schaltrelais

  Mit eingelerntem FAH wird bei Dämmerung eingeschaltet, bei Helligkeit öffnet der Kontakt 4 
 Minuten verzögert. 

AS = Anwesenheits-Simulation

  Die AS beginnt mit einer zufälligen Pausenzeit zwischen 20 und 40 Minuten, der eine zufällige 
Einschaltzeit zwischen 30 und 120 Minuten folgt. 

  Wird der Drehschalter auf AS gedreht oder in der Stellung AS die Netzspannung 
zugeschaltet, schaltet das Licht nach 1 Sekunde für 5 Sekunden ein.

 Mit eingelerntem FAH beginnt die AS erst ab einsetzender Dämmerung. 
 Nachdem der FAH Helligkeit erkannt hat, endet die AS nach 4 Minuten.
Die LED auf der Seite begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb 
Funk-Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSR70S-230V Stromstoß-Schaltrelais reinweiß EAN 4010312301487 89,50 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter 

auf der Seite

Technische Daten Seite T-3.
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FUNKAKTOR UNIVERSAL-DIMMSCHALTER FUD70S-230V ALS SCHNURSCHALTER

FUD70S-230V
Universal-Dimmschalter, Power MOSFET bis 400 W. Automatische Lampenerkennung. 

Mindest- oder Maximalhelligkeit und Dimmgeschwindigkeit ein stellbar. Mit Kinderzimmer-, 

Schlummer- und Lichtweckerschaltung. Zusätzlich mit Lichtszenensteuerung über PC oder mit 

Funktastern. Bidirektionaler Funk und mit Repeater-Funktion. Stand-by-Verlust nur 0,6 Watt.

Montage in die 230 V-Netzanschlussleitung, zum Beispiel in Zwischendecken.
100 mm lang, 50 mm breit und 31 mm hoch.
Mit bidirektionalem Funk und außerdem kann eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. Jede 
Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden mit einem Funk-Telegramm 
bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS-Software eingelernt werden.
Universal-Dimmschalter für Lampen bis 400 W, abhängig von den Lüftungsverhält nissen. Dimmbare 
230 V-LED-Lampen und dimmbare Energiesparlampen ESL zusätzlich abhängig von der Lampenelektronik 
und der Dimmart, siehe technische Daten Seite T-3.

Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung.
Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory).

Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird gegebenen-
falls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet.
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung.
Der linke Drehschalter legt im Betrieb fest, ob die automatische Lampenerkennung wirken soll, oder 
spezielle Comfort-Stellungen:
AUTO lässt das Dimmen aller Lampenarten zu.

LC1 ist eine Comfort-Stellung für dimmbare 230 V-LED-Lampen, welche sich auf AUTO (Phasenabschnitt) 
konstruktions bedingt nicht weit genug abdimmen lassen und daher auf Phasenanschnitt  gezwungen 
werden müssen.
LC2 und LC3 sind Comfort-Stellungen für dimmbare 230 V-LED-Lampen wie LC1, aber mit anderen Dimmkurven.
EC1 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche konstruktionsbedingt mit einer erhöhten 
Spannung eingeschaltet werden müssen, damit diese abgedimmt auch kalt sicher wieder einschalten.
EC2 ist eine Comfort-Stellung für Energiesparlampen, welche sich konstruktionsbedingt abgedimmt nicht 
wieder einschalten lassen. Daher ist Memory in dieser Stellung ausgeschaltet.
In den Stellungen LC1, LC2, LC3, EC1 und EC2 dürfen keine induktiven (gewickelten) Trafos ver wendet 

werden. Außerdem kann die maximale Anzahl dimmbarer LED-Lampen konstruk tions bedingt niedriger 
sein als in der Stellung AUTO.
Mit dem mittleren % -Drehschalter auf der Seite kann die Mindesthelligkeit (voll abgedimmt) oder die 
Maximalhelligkeit (voll aufgedimmt) eingestellt werden. In der Stellung LRN werden bis zu 30 Funktaster 
zugeordnet, davon ein oder mehrere Zentralsteuerungs-Taster.
Mit dem rechten dim-speed-Drehschalter auf der Seite kann die Dimmge schwin digkeit eingestellt 
werden. Gleichzeitig wird die Dauer von Soft-Ein und Soft-Aus verändert.
Die Funktaster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt werden: 

Als Richtungstaster ist dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen Seite 
'ausschalten und abdimmen'. Ein Doppelklicken auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen 
bis zur vollen Helligkeit mit dim-speed-Geschwindigkeit aus. Ein Doppelklick auf der Ausschaltseite löst 
die Schlummerschaltung aus. Die Kinderzimmerschaltung wird auf der Einschaltseite  ausgeführt.
Als Universaltaster erfolgt die Richtungsumkehr durch kurzes Loslassen des Tasters.
Lichtszenensteuerung, Lichtweckschaltung, Kinderzimmerschaltung und Schlummerschaltung 

gemäß Bedienungsanleitung.

Die LED auf der Seite unter dem linken Drehschalter begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungs-
anleitung und zeigt im Betrieb Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FUD70S-230V Universal-Dimmschalter reinweiß EAN 4010312301395 109,10 €/St.

Darstellung ist die Standard-
einstellung ab Werk.

Funktions-Drehschalter 

auf der Seite

Technische Daten Seite T-3.
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FUNK-STECKDOSEN-LICHTAKTOR FSLA-230V UND 

FUNKAKTOR STECKDOSEN-SCHALTAKTOR FSSA-230V

FSSA-230V
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen und ESL bis 400 Watt, Glühlampen 

2000 Watt. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion  zuschaltbar. Stand-

by-Verlust nur 0,8 Watt.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdose. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Versorgungs- und Schaltspannung 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender 
 Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach dem Einstecken die automatische  kurze 
Synchroni sation abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher eingesteckt wird.
Dieser Funkaktor verfügt über die modernste von uns entwickelte Hybrid-Technologie: Die verschleiß-

freie Empfangs- und Auswerte-Elektronik haben wir mit einem bistabilen Relais kombiniert.

Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden. 
Mit der linken Taste LRN werden bis zu 35 Funktaster zugeordnet, entweder als Universaltaster, 
 Richtungstaster oder Zentralsteuertaster. Für die Steuerung von Dunstabzugshauben o.ä. können bis zu 
35 Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt werden.
Mehrere FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw werden miteinander verknüpft.
Wird ein FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, werden Steuerbefehle von eventuell eingelernten 
Tastern nicht mehr ausgeführt.
Mit der rechten Taste kann manuell ein- und ausgeschaltet werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

FSSA-230V Funkaktor Steckdosen-Schaltaktor EAN 4010312314562 105,20 €/St. Technische Daten Seite T-3.

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319

FSLA-230V
Funk-Steckdosen-Lichtaktor 10 A/250 V AC. 100 x 55 x 45 mm (Maße ohne Stecker), reinweiß. Strom-

stoßschalter mit einem Schließer. 230 V-LED-Lampen und ESL bis 200 W, 230 V-Glüh- und Halogen-

lampen 1000 W. Bidirektionaler Funk zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt. Smart Home Aktor.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdosen. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 24 Funk-Universaltaster, Funk-Richtungs taster, 
Funk-Zentralsteuertaster, Rauchwarnmelder sowie Bewegungssensoren eingelernt werden.

FSLA-230V Funk-Steckdosen-Lichtaktor EAN 4010312324141 73,40 €/St.

NEU

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319
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FASSA-230V
Funk-Außen-Steckdosen-Schaltaktor. 1 Schließer nicht potenzialfrei 16 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen 

und ESL bis 400 Watt, Glühlampen 2300 Watt. 116 x 56 x 46 mm (Maße ohne Stecker), schwarz. 

Für den Innen- und Außenbereich geeignet, IP44 (spritzwassergeschützt). Verschlüsselter Funk, 

 bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,4 Watt. 

Smart Home Aktor.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdose. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Versorgungs- und Schaltspannung 230 V. Kontaktschaltung im Nulldurchgang.

Bistabiles Relais, dadurch gibt es auch im eingeschalteten Zustand keine Spulen-Verlustleistung und 
 keine Erwärmung hierdurch. Nach dem Einstecken die automatische kurze Synchronisation abwarten, 
bevor der geschaltete Verbraucher eingesteckt wird. 
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten.
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet.

FUNK-AUSSEN-STECKDOSEN-WECHSELSTROMZÄHLER FASWZ-16A 

FUNK-AUSSEN-STECKDOSEN-SCHALTAKTOR FASSA-230V

FASSA-230V Funk-Außen-Steckdosen-Schaltaktor EAN 4010312323984 94,60 €/St.

NEU

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319

FASWZ-16A
Funk-Außen-Steckdosen-Wechselstromzähler, Maximalstrom 16 A. 116x56x46 mm (Maße ohne 

Stecker), schwarz. Für den  Innen- und Außenbereich geeignet, IP44 (spritzwassergeschützt). 

Stand-by-Verlust nur 0,4 W. Smart Home Sensor.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdosen. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Dieser Wechselstromzähler misst die Wirkenergie anhand des zwischen dem Eingang und dem Ausgang 
fl ießenden Stromes und sendet die Momentanleistung und den Zählerstand in das Eltako-Funknetz. 
Genauigkeitsklasse B (1%).
Auswertung und smarte Verknüpfung über einen Smart Home-Controller. 

Der Eigenverbrauch von nur maximal 0,4 Watt Wirkleistung wird nicht gemessen. Wie alle Zähler ohne 
MID-Konformitätserklärung in Europa nicht für die monetäre Stromabrechnung zugelassen.
Der Anlaufstrom beträgt 20 mA. Der Verbrauch ist nichtfl üchtig gespeichert und steht nach einem 
Stromausfall sofort wieder zur  Verfügung.
Funktelegramme: Es wird innerhalb 30 Sekunden ein Telegramm gesendet, wenn sich die Leistung um 
mindestens 10% geändert hat. Eine Zählerstand veränderung wird sofort gesendet.
Ein Gesamt-Telegramm mit Zählerstand und Leistung wird alle 10 Minuten gesendet.
Nach dem Einstecken des Zählers sowie auch beim Drücken der Taste LRN wird ein Lern-Telegramm,

ein Zählerstands-Telegramm und ein Leistungs-Telegramm gesendet.

FASWZ-16A Funk-Außen-Steckdosen-Wechselstromzähler EAN 4010312324509 94,60 €/pc.

NEU

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319
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FSVA-230V-10A
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC, 230 V-LED-Lampen und ESL bis 400 Watt, Glühlampen 

2000 Watt. Mit integrierter Strommessung bis 10 A. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und 

Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdose. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Versorgungs- und Schaltspannung 230 V.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. Bei wiederkehrender Versorgungs-
spannung wird defi niert ausgeschaltet. Nach dem Einstecken die automatische  kurze Synchroni sation 
abwarten, bevor der geschaltete Verbraucher eingesteckt wird.
Dieser Funkaktor verfügt über die modernste von uns entwickelte Hybrid-Technologie: Die verschleiß-

freie Empfangs- und Auswerte-Elektronik haben wir mit einem bistabilen Relais kombiniert.

Mit der integrierten Strommessung wird die Scheinleistung ab ca. 10 VA bis 2300 VA bei geschlossenem Kontakt 
gemessen. Ein Funktelegramm wird innerhalb von 30 Sekunden nach dem Einschalten der Last und nach einer 
Änderung der Leistung um mindestens 5%  sowie zyklisch alle 10 Minuten in den Eltako-Gebäudefunk gesendet. 
Auswertung am Rechner mit der Gebäudefunk-Visualisierungs- und Steuerungs-Software GFVS oder 

mit der Energieverbrauchsanzeige FEA65D. 

GFVS-Energy unterstützt bis zu 100 Stromzähler, GFVS 4.0 bis zu 250 Stromzähler.
ES können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme werden dann mit einem 
Funk-Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren, die GFVS-Software und in 
Universalanzeigen eingelernt werden. 
Mit der linken Taste LRN werden bis zu 35 Funktaster zugeordnet, entweder als Universaltaster, 
 Richtungstaster oder Zentralsteuertaster. Für die Steuerung von Dunstabzugshauben o.ä. können bis zu 
35 Funk-Fenster-Türkontakte FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt werden.
Mehrere FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw werden miteinander verknüpft.
Wird ein FTK oder Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt, werden Steuerbefehle von eventuell einge-
lernten Tastern nicht mehr ausgeführt.
Mit der rechten Taste kann manuell ein- und ausgeschaltet werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

FSVA-230V-

10A

Funkaktor Steckdosen-Schaltaktor mit 
 Strommessung

EAN 4010312314555 112,40 €/St. Technische Daten Seite T-3.

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319

FUNKAKTOR STECKDOSEN-SCHALTAKTOR MIT STROMMESSUNG FSVA-230V-10A
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FUNKAKTOR STECKDOSEN-UNIVERSAL-DIMMSCHALTER FSUD-230V

FSUD-230V
Universal-Dimmschalter, Power MOSFET bis 300 W. Auto matische  Lampen  erkennung. 

 Stand-by-Verlust nur 0,7 Watt. Mindesthelligkeit  einstellbar. Mit Kinderzimmer- und Schlummer-

schaltung. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdose. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Versorgungs- und Schaltspannung 230 V.
Universal-Dimmschalter für Lampen bis 300 W. Dimmbare 230 V-LED-Lampen und dimmbare 
Energiesparlampen ESL abhängig von der Lampenelektronik.
Schaltung im Nulldurchgang mit Soft-Ein und Soft-Aus zur Lampenschonung. 

Keine Mindestlast erforderlich.
Die Ansteuerung dieses Dimmschalters erfolgt mit den Funktastern FT und FFT, den Funk-Hand-

sendern FHS und FMH sowie den Fernbedienungen FF8 und UFB.

Die eingestellte Helligkeits stufe bleibt beim Ausschalten gespeichert (Memory), kann jedoch für ESL-
Lampen ausgeschaltet werden.
Bei einem Stromausfall werden die Schaltstellung und die Helligkeitsstufe gespeichert und wird 
 gegebenenfalls bei Wiederkehr der Versorgungsspannung eingeschaltet. 
Automatische elektronische Überlastsicherung und Übertemperatur-Ab  schal tung. 
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden. 
Jede Zustandsänderung sowie eingegangene Zentralsteuer-Telegramme  werden dann mit einem Funk-
Telegramm bestätigt. Dieses Funk-Telegramm kann in die GFVS 4.0-Software eingelernt werden. 
In der GFVS-Software wird außerdem der aktuelle Dimmwert in % angezeigt. 
Mit der linken Taste LRN werden bis zu 35 Funktaster zugeordnet, entweder als Universaltaster, 
 Richtungstaster oder Zentralsteuertaster.
Mit der rechten Taste kann manuell ein- und ausgeschaltet werden. 
Die Taster können entweder als Richtungstaster oder als Universaltaster eingelernt  werden: Als 

Richtungstaster befi ndet sich dann auf einer Seite 'einschalten und aufdimmen' sowie auf der anderen 
Seite 'ausschalten und abdimmen'. Ein Doppelklick auf der Einschaltseite löst das automatische Aufdimmen 
bis zur vollen Helligkeit aus.  Ein Doppelklick auf der Aus schaltseite löst die Schlummerschaltung aus. 
Die Kinderzimmer schaltung wird auf der Ein schaltseite  ausgeführt. Als Universaltaster erfolgt die 
Richtungs umkehr durch kurzes Loslassen des Tasters. 
Kinderzimmerschaltung und Schlummer schaltung gemäß Bedienungsanleitung. 

Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an.

FSUD-230V Funkaktor Steckdosen-Universal-Dimmschalter EAN 4010312314791 129,60 €/St. Technische Daten Seite T-3.

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319
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FUNKAKTOR STECKDOSEN-HEIZAKTOR FSHA-230V

FSHA-230V
1 Schließer nicht potenzialfrei 10 A/250 V AC. Verschlüsselter Funk,  bidirektionaler Funk und Repeater-

Funktion zuschaltbar.  Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdose. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Versorgungs- und Schaltspannung 230 V. Kontaktschaltung im Nulldurchgang.
Beim Ausfall der Versorgungsspannung bleibt der Schaltzustand erhalten. 
Bei wiederkehrender Versorgungsspannung wird defi niert ausgeschaltet. 
Der FSHA wertet die Informationen von Funk-Temperaturreglern oder -fühlern aus. Eventuell ergänzt 

um Fenster-Tür-Kontakte, Fenstergriffe, Bewegungsmelder und Funktaster.

Nach dem Einstecken die automatische kurze Synchronisation abwarten, bevor der  geschaltete 
 Verbraucher eingesteckt wird.
Es können verschlüsselte Sensoren eingelernt werden. 

Es kann bidirektionaler Funk und/oder eine Repeater-Funktion eingeschaltet werden.
Jede Zustandsänderung wird dann mit einem Funk-Telegramm bestätigt. 
Dieses Funk-Telegramm kann in andere Aktoren und die GFVS eingelernt werden.
Der FSHA arbeitet als Zweipunkt-Regler:

Bei 'Ist-Temperatur > = Soll-Temperatur' wird ausgeschaltet.
Bei 'Ist-Temperatur < = (Soll-Temperatur – Hysterese)' wird eingeschaltet. 
Die Hysterese ist mit 1° festgelegt.
Grundsätzlich ist die Frostschutzfunktion aktiv. Sobald die Ist-Temperatur unter 8°C fällt,  wird auf 8°C 
geregelt. 
Solange ein oder mehrere Fenster offen sind, bleibt der Ausgang aus, sofern Fenster/Tür-Kontakte oder 

Fenstergriffe eingelernt wurden. Der Frostschutz bleibt jedoch aktiv.
Solange alle eingelernten Bewegungsmelder keine Bewegung gemeldet haben, wird auf  Absenkbetrieb 
geschaltet und die Soll-Temperatur wird um 2° abgesenkt. Sobald ein Bewegungsmelder wieder 
 Bewegung meldet, wird auf Normalbetrieb geschaltet.
Ist ein Funktaster eingelernt, so sind die 4 Tasten fest mit folgenden Funktionen belegt: 
Rechts oben: Normalbetrieb (AUTO), auch per Schaltuhr aktivierbar.
Rechts unten: Nachtabsenkbetrieb um 4°, auch per Schaltuhr aktivierbar. 
Links oben: Absenkbetrieb um 2°
Links unten: Aus (Frostschutz aktiv)
Sind gleichzeitig Bewegungsmelder und Funktaster eingelernt, so gilt immer das zuletzt  empfangene 
Telegramm. Ein Bewegungsmelder schaltet bei Bewegung folglich einen mit dem Funktaster gewählten 
Absenkbetrieb wieder aus.
Störbetrieb: 

Wird länger als 1 Stunde kein Funktelegramm eines Temperatursensors  empfangen,  leuchtet die LED und 
es wird auf Störbetrieb geschaltet. Der FSHA-230V schaltet zyklisch für 4,5 Minuten 'ein' und für 10,5  Minuten 
'aus'. Wird wieder ein Funktelegramm  empfangen,  erlischt die LED und es wird automatisch wieder auf 
Normalbetrieb geschaltet.
Die LED begleitet den Einlernvorgang und zeigt im Betrieb Funk-Steuerbefehle durch kurzes Aufblinken an.

FSHA-230V Funkaktor Steckdosen-Heizaktor EAN 4010312318997 98,50 €/St. Technische Daten Seite T-3.

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319
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FUNK-GARAGENTOR-ZWISCHENSTECKER FGTZ-230V

FGTZ-230V
Funk-Garagentor-Zwischenstecker. 100x55x45 mm (Maße ohne Stecker), reinweiß. Mit 

 potenzialfreiem Schaltkontaktausgang für maximal 30 V / 1 A. Verschlüsselter Funk, bidirektionaler 

Funk und Repeater-Funktion zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 W. Smart Home Sensor.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdosen. Mit erhöhtem Berührungsschutz.
Die Schutzkontakt-Steckdose (16 A) ist direkt mit dem Schutzkontakt-Stecker durchverbunden, somit wird 
keine Netzsteckdose blockiert und der Netzstecker des Garagentorantriebs kann hier direkt eingesteckt 
werden. Um den Garagentorantrieb mit zusätzlichen Funktastern zu steuern, werden dessen Anschluss-
klemmen für einen externen, potenzialfreien Taster (Kontakt) mit den steckbaren Schraubklemmen des 
potenzialfreien Schaltkontaktausgangs des Aktors verbunden. 
Es darf nur Sicherheitskleinspannung (SELV) geschalten werden!

Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 24 Funk-Universaltaster und Funk-Richtungstaster ein-
gelernt werden. Damit der Funk-Richtungstaster auch als solcher funktioniert, muss zusätzlich ein Funk-
Fenster-Türkontakt eingelernt werden. Dieser meldet, ob das Garagentor offen oder geschlossen ist.

FGTZ-230V Funk-Garagentor-Zwischenstecker EAN 4010312324462 73,10 €/St.

NEU

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319
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FUNKAKTOR FUNKMODUL FGM

FGM
Funkmodul für Montage in das 3xAA-Batteriefach von Gongs oder in jedes andere 

 Kunststoffgehäuse. Stand-by-Verlust nur 0,5 Watt.

52 mm lang, 42 mm breit und 16 mm tief.
Dieses Funkmodul ist unter anderem geeignet für alle Gongs, welche sowohl mit 3 Stück AA-Batterien als 
auch mit 8 bis 12 V UC-Trafoanschluss versorgt werden können und mit einem Kontakt aktiviert werden.
In das wesentlich größere Batteriefach für 3 oder 4 Stück Babyzellen passt das Gongmodul FGM natürlich 
ebenfalls.
Das Gongmodul wird gemäß Bedienungsanleitung in das Batteriefach des Gongs gelegt und an die Anschluss-
klemmen des Gongs angeschlossen.
Die Stromversorgung des Gongs und des Funkmoduls erfolgt mit einem Schaltnetzteil  SNT61-230V/12V 
DC-0,5A, welches in eine UP-Dose hinter dem Gong montiert wird und einen 230 V-Anschluss benötigt.
Normale Taster können zusätzlich an die entsprechenden Anschlussklemmen des Gongs  angeschlossen 
werden.
Zum Einlernen befi ndet sich ein Drehschalter auf der Platine. Danach wird er auf AUTO (Rechtsanschlag) 
gestellt.
Außer einem oder mehreren Funktastern können auch Funk-Fenster-Türkontakte FTK, Bewegungs-Hellig-
keitssensoren FBH und Fenstergriffsensor FFG7B-rw eingelernt werden.
Die LED begleitet den Einlernvorgang gemäß Bedienungsanleitung und zeigt im Betrieb Funk-Steuer-
befehle durch kurzes Aufblinken an. 

Beispiele geeigneter Gongs:

Friedland D844
Grothe Croma 100

FGM Funkmodul EAN 4010312303290 71,10 €/St.
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FAC55D/230V-wg
Funk-Alarm-Controller reinweiß glänzend für Einzel-Montage 80 x80 x14 mm oder Montage in 

das E-Design55-Schaltersystem. Einbautiefe 33 mm. Display beleuchtet. Interner akustischer 

 Signalgeber mit einer Lautstärke von mindestens 80 dB. Stromversorgung 230 V. 

Stand-by-Verlust nur 0,5 Watt. Smart Home Aktor.

Bis zu 50 Sensoren z.B. FTK, FTKB, mTronic, FTKE, FFG7B, FBH, FRW,  TF-RWB, FWS, FTR, FTF, FFT60SB, 
FLGTF65, Funktaster und die GFVS  können gemäß Bedienungsanleitung eingelernt werden.  Zusätzlich 
können bis zu 4 Funk-Außensirenen FAS260SA eingelernt werden.

FAC55D/

230V-wg

Funk-Alarm-Controller 55 x 55 mm mit Display, 
reinweiß glänzend

EAN 4010312319710 101,00 €/St.

FAC55D/12-24V UC-wg
Funk-Alarm-Controller reinweiß glänzend für Einzel-Montage 80 x80 x14 mm oder Montage in 

das E-Design55-Schaltersystem. Einbautiefe 33 mm. Display beleuchtet. Interner akustischer 

 Signalgeber mit einer Lautstärke von mindestens 80 dB. Stromversorgung 12-24 V UC. 

Stand-by-Verlust nur 0,3 Watt. Smart Home Aktor.

Bis zu 50 Sensoren z.B. FTK, FTKB, mTronic, FTKE, FFG7B, FBH, FRW,  TF-RWB, FWS, FTR, FTF, FFT60SB, 
FLGTF65, Funktaster und die GFVS  können gemäß Bedienungsanleitung eingelernt werden.  Zusätzlich 
können bis zu 4 Funk-Außensirenen FAS260SA eingelernt werden.

FAC55D/

12-24V UC-wg

Funk-Alarm-Controller 55 x 55 mm mit Display, 
reinweiß glänzend

EAN 4010312321287 101,00 €/St.

NEU

FUNK-ALARM-CONTROLLER FAC55D/230V-wg UND FAC55D/12-24V UC-wg
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FAC65D/230V-wg
Funk-Alarm-Controller reinweiß glänzend für Einzel-Montage 84 x 84 x 14 mm oder Montage in das 

 E-Design65-Schaltersystem. Einbautiefe 33 mm. Display beleuchtet. Interner akustischer Signal-

geber mit einer Lautstärke von mindestens 80 dB. Stromversorgung 230 V. 

Stand-by-Verlust nur 0,5 Watt. Smart Home Aktor.

Bis zu 50 Sensoren z.B. FTK, FTKB, mTronic, FTKE, FFG7B, FBH, FRW, FRWB, FWS, FTR, FTF, FFT60SB, 
FLGTF65, Funktaster und die GFVS  können gemäß Bedienungsanleitung eingelernt werden.  Zusätzlich 
können bis zu 4 Funk-Außensirenen FAS260SA eingelernt werden.

FAC65D/

230V-wg

Funk-Alarm-Controller mit Display, 
reinweiß glänzend

EAN 4010312319727 101,00 €/St.

FAC65D/12-24V UC-wg
Funk-Alarm-Controller reinweiß glänzend für Einzel-Montage 84 x 84 x 14 mm oder Montage in das 

 E-Design65-Schaltersystem. Einbautiefe 33 mm. Display beleuchtet. Interner akustischer Signal-

geber mit einer Lautstärke von mindestens 80 dB. Stromversorgung 12-24 V UC. 

Stand-by-Verlust nur 0,3 Watt. Smart Home Aktor.

Bis zu 50 Sensoren z.B. FTK, FTKB, mTronic, FTKE, FFG7B, FBH, FRW, FRWB, FWS, FTR, FTF, FFT60SB, 
FLGTF65, Funktaster und die GFVS  können gemäß Bedienungsanleitung eingelernt werden.  Zusätzlich 
können bis zu 4 Funk-Außensirenen FAS260SA eingelernt werden.

FAC65D/

12-24V UC-wg

Funk-Alarm-Controller mit Display, 
reinweiß glänzend

EAN 4010312321270 101,00 €/St.

NEU

FUNK-ALARM-CONTROLLER FAC65D/230V-wg UND FAC65D/12-24V UC-wg
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FIUS55E-wg
Funk-Signalgeber reinweiß glänzend für Einzelmontage 80 x 80 x 17 mm oder Montage in das E-Design55-

Schaltersystem. Interner akustischer  Signalgeber mit einer Lautstärke von mindestens 80 dB. 

Versorgungs spannung 230 V. Stand-by-Verlust 0,8 Watt. Smart Home Aktor.

Es können bis zu 32 Funktaster, Funk-Fensterkontakte sowie Bewegungssensoren eingelernt werden.

FIUS55E-wg Funk-Innen-UP-Signalgeber, reinweiß glänzend EAN 4010312320990 71,10 €/St.

FUNK-INNEN-UP-SIGNALGEBER FIUS55E-wg UND 

FUNK-STECKDOSEN-SIGNALGEBER FSSG-230V

WEEE-Reg.-Nr. DE 30298319

FSSG-230V
Funk-Steckdosen-Signalgeber 10 A/250 V AC. 100 x 55 x 45 mm (Maße ohne Stecker) reinweiß. 

Zusätzlich zu einem internen akustischen Signalgeber mit einer Lautstärke von mindestens 80 dB 

blinkt eine mit Stecker angeschlossene Last. 230 V-Glüh- und Halogenlampen 1000 W, ESL und 

230 V-LED-Lampen bis 200 W.  Bidirektionaler Funk zuschaltbar. Stand-by-Verlust nur 0,8 Watt. 

Smart Home Aktor.

Zwischenstecker für deutsche Schutzkontakt-Steckdosen mit erhöhtem Berührungsschutz.
Mit der komfortablen Tipp-Technik können bis zu 24 Funktaster, Funk-Fensterkontakte, Fenstergriffe, 
Rauchwarnmelder, Wassersensoren  sowie  Bewegungssensoren FB65B, FB55B, FBH65SB und FBH55SB 
eingelernt werden. Der akustische  Signalgeber kann hierbei auch deaktiviert werden.

FSSG-230V Funk-Steckdosen-Signalgeber EAN 4010312323885 83,90 €/St.

NEU
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FUNK-AUSSENSIRENE FAS260SA UND ÜBERSICHT FUNKTASTER-AKTOREN

FAS260SA
Funk-Außensirene weiß, 260 x 200 x 70 mm, mit Solarzelle und Lithium-Polymer-Akku. 

Schutzart IP54. Smart Home Aktor.

Die Sirene dient zur akustischen und optischen Alarmsignalisierung. Mittels Jumper können 4 verschiedene 
Alarmmodulationen ausgewählt werden, die Lautstärke beträgt mindestens 85 dB. Die optische Signalisierung 
erfolgt immer durch Blinken der LEDs unter der roten Abdeckung.
Die Ansteuerung der Sirene erfolgt durch die Zentrale Safe oder den Funk-Alarm-Controller FAC55D und 
FAC65D.
Sensoren, welche Alarm auslösen sollen, werden in diese Zentralen bzw. Controller eingelernt. 
Dazu zählen Bewegungsmelder, Tür- und Fensterkontakte, Wasser- und Rauchmelder, Temperatur-
sensoren und Funk-Sendemodule.
Hierbei wird auch festgelegt, welche Sensoren in welcher Kombination Alarm auslösen sollen.
Dazu besteht ein zyklischer Funkkontakt zwischen der Sirene und der Zentrale.
Das Funkmodul in der Sirene fragt alle 3 Sekunden die Zentrale ab, ob ein Alarm vorliegt.
Bleibt während der Alarmbereitschaft diese Kommunikation aus, weil z. B. die Zentrale ohne 
 Stromversorgung ist, kann dies, in der Sirene durch Jumper einstellbar, folgendes bewirken:

 Keine Reaktion
 2 kurze akustische und optische Impulse im 10-Sekunden-Abstand (Auslieferzustand)
 1 Sekunde kurzer akustischer und optischer Alarm im 10-Sekunden-Abstand
 Sofort Alarm auslösen

Die maximale Alarmdauer ist in der Sirene über Jumper für 1, 3 und 5 Minuten  einstellbar. 
Der Auslieferzustand ist 1 Minute.
Die Sirene sollte an einer möglichst vor Regen geschützten Stelle montiert werden, an der es jedoch 
genügend Lichteinfall für die oben angebrachte Solarzelle gibt.
Normales Tageslicht für ein paar Stunden täglich ist ausreichend, um den internen Akku  geladen zu hal-
ten. Zur Sicherheit gegen Diebstahl oder Manipulation ist auf der Montageplatte ein Kontakt angebracht, 
welcher beim Entfernen der Sirene von der Halterung sofort Alarm  auslöst. 

FAS260SA Funk-Außensirene, weiß EAN 4010312320075 123,70 €/St.

FTA55..-wg
Funktaster-Dimmaktor, Dimmschalter ohne N-Anschluss, Jalousie und Lichtschalter. 

Für Einzelmontage 80 x 80 x 15/33 mm oder Montage in das E-Design55-Schaltersystem. 

Reinweiß glänzend. Mit integriertem Universal-/Richtungstaster und Anschluss für zusätzliche 

konventionelle Taster.  Versorgungsspannung 230 V. Smart Home Sensor und Aktor.

FTA55D-wg Funktaster-Dimmaktor EAN 4010312319222 79,30 €/St.

FTA55DL-wg Funktaster-Dimmaktor ohne N EAN 4010312319239 79,30 €/St.

FTA55J-wg Funktaster-Jalousieaktor EAN 4010312319246 72,30 €/St.

FTA55L-wg Funktaster-Lichtaktor EAN 4010312319253 71,60 €/St.
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FUNK-ROHRMOTOREN FRM60M10 UND FRM60M20

MONTAGEKABEL ELERO 4-POLIG FÜR ROHRMOTOREN FRM60M10 UND FRM60M20

FRM60M10 Funk-Rohrmotor, Drehmoment 10 Nm, 
Drehzahl 14/min, Flüstermodus 5/min

EAN 4010312321249 230,00 €/St. 

FRM60M20 Funk-Rohrmotor, Drehmoment 20 Nm, 
Drehzahl 14/min, Flüstermodus 5/min

EAN 4010312321256 277,40 €/St. 

FRM60M10 UND FRM60M20
Funk-Rohrmotoren 230 V/115 W für Stahlwelle SW60, Drehmoment 10 Nm bzw. 20 Nm, Drehzahl 14/min, 

mit Adapterset, Lager und Flüster modus. Die Funk-Rohrmotoren haben eine Gesamtlänge von 466 mm 

bzw. 526 mm. Sie besitzen einen Behangschutz und eine geräuschlose Softbremse.

Intelligente Kraftmessung
Behangschutz auf/ab mit Freifahrt (Drehmomentabschaltung)
Entlastung einstellbar 
Endlagen über Montagekabel einstellbar
Geräuschlose Softbremse
Schutzart IP44
Lange Laufzeit von 10 Minuten
Millionenfach bewährte Antriebstechnologie
Extrem leise
Entlastung an den Endlagen
Behangschutzfunktion
Flüstermodus (aktivierbar durch langen Tastendruck)
Langsames Ablegen der Lamellen
Softstart/Softstop
Automatikbefehle im Flüstermodus
Lange Lebensdauer (durch weniger Wärmeentwicklung)
Softbremse (berührungslos, verschleißfrei)

NEU

MONTAGEKABEL ELERO
Mit diesem Montage-/Einstellkabel werden die Rohrmotoren FRM60M10 und FRM60M20 ganz einfach 

eingelernt. Per Folienschalter können die Motoren in den Funkmodus versetzt werden, ohne dass sie 

neu verkabelt werden müssen. 

Technische Daten

Versorgungsspannung: 230 V/50 Hz
Kabellänge: 4 m
Klemme: 4-polig
Schutzart: IP20

Montagekabel 

elero

Montagekabel elero 4-polig für Rohrmotoren 
FRM60M10 und FRM60M20

EAN 4010312322543 50,90 €/St.

NEU
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